
der Stadt Uffenheim
Mitteilungsblatt

Jahrgang 2017 | Freitag, den 3. März 2017 | Nr 4

mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Blumenschmuck Wettbewerb 2017
Blumenschmuckabend

am Freitag, 10.03.2017, 20:00 Uhr
in der Stadthalle Uffenheim

Programm

Vortrag durch den „Liederkranz Uffenheim“
Begrüßung durch den 1. Bürgermeister der 

Stadt Uffenheim Herrn Wolfgang Lampe

Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, Herrn Herbert Geißendörfer

Vortrag durch den „Liederkranz Uffenheim

Vortrag:
„Visitenkarte Vorgarten“

Herr Ernst Deutsch, Dipl. Biologe
vom Bezirksverband Oberfranken
für Gartenbau und Landespflege

Preisverteilung

Schlusswort des 1. Bürgermeisters

Vortrag durch den „Liederkranz Uffenheim“
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Notrufübersicht
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst) ...............  112
Polizei .............................................................................. 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ................................  116117
Polizei-Inspektion Bad Windsheim ................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim ..................................  09841 66160
(Mo. - Fr. 08:00 – 12:00 Uhr und 12:30 – 16:30 Uhr)

Wasser (Wasserwerk) ..................................... 09842 9858-0
Bereitschaft ......................................................  0171 6948999
Strom (E – Werk) .............................................. 09842 9858-0
Bereitschaft ......................................................  0171 5308024

N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom ..........  0180 2713538

Erdgas (Bereitschaftsdienst Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas .................................  0180 2713600
Notruftelefon für Frauen ...................................  09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in
seelischen Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr) . 09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag von 14:00 Uhr – 16:00 
Uhr
Telefonzeiten:
täglich .................................................. 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich ................................................................  ab 13:00 Uhr
.............................................................................  0931 84324
Notfälle:
täglich ..................................................  08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich ..................................................  12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.......................................................................  0176 97553746

Regelmäßige Behördensprechzeiten
Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus) .....  Tel.: 09842 207-0
Kernzeit:
Montag bis Freitag .................................... 08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag ........... 14:00 – 15:30 Uhr
Außerhalb der Kernzeit kann es vorkommen, dass der/die 
jeweilige Sachbearbeiter/in nicht erreichbar ist. Terminab-
sprache wird empfohlen.

Soz.-päd. Beratungsstelle (Schwangerschaftsberatung):
Jeden 1. Montag im Monat im Haus der Kirche
Terminvereinbarung erforderlich:
Frau Schiller-Irlbacher ...............................  Tel. 09161 92-535
Nächster Termin: 06.03.2017

Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg:
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch, Würzburger Str. 33,
Erdgeschoss, Zimmer 7 .............................  09:00 – 14:00 Uhr
Nächster Termin: 18.04.2017

LRA-Außendienststelle:
Zulassung, Rothenburger Str. 34, Tel. 09842 95535
Öffnungszeiten:
montags und mittwochs ............................ 08:00 – 12:00 Uhr
................................................................... 14:00 – 16:00 Uhr

LVA: Rathaus Zi. 001
............................................  09:00 – 12:00; 13:00 – 15:30 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist notwendig:
Tel. 09842 207-16
Nächster Termin: 20.03.2017

VdK-Sprechtag: Rathaus Zi. 001
Freitag ....................................................... 09:00 – 11:00 Uhr

Seniorenbeirat: Tel. 09842 936166

Finanzamt Servicezentrum:
Montag - Mittwoch, Freitag .........................  07:30 – 13:00 Uhr
Donnerstag .................................................  07:30 – 17:00 Uhr
Sonstige Arbeitsgebiete:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag .....  08:00 – 12:00 Uhr

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten:
Sprechzeiten:
Montag- Freitag ......................................... 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag ............................................... 13:00 – 17:00 Uhr

Forstdienststelle Uffenheim:
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Sprechzeiten: Mittwoch ............................. 10:00 – 12:00 Uhr

TÜV-Prüfstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag ..................  08:00 – 12:00 Uhr
....................................................................  12:45 – 16:30 Uhr
Mittwoch ............................................................ geschlossen
Freitag ........................................................  08:00 – 12:00 Uhr
............................................................  (März bis September)
Freitag ................................................................  geschlossen
............................................................ (Oktober bis Februar)

AOK Bayern (Geschäftsstelle Uffenheim):

Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch ................................. 08:00 – 16:30 Uhr
Donnerstag ................................................ 08:00 – 17:30 Uhr
Freitag ....................................................... 08:00 – 15:00 Uhr

Hospizverein Uffenheim:
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: jeweils am ersten Mittwoch im Monat
von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum im Konferenzraum

Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie:
Tel.: 09841 2859 , Fax: 09841 401241
E-Mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!

Öffnungszeiten Postfiliale:
Montag – Freitag ....................................... 08:30 – 12:30 Uhr
................................................................... 13:30 – 18:00 Uhr
Samstag .................................................... 09:00 – 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Hallenbad:
Mittwoch .................................................... 16:00 – 20:00 Uhr
Freitag ....................................................... 16:00 – 20:00 Uhr
Sonntag ..................................................... 09:00 – 12:00 Uhr
Vom 1. Mai bis 30. September und während der bayer. 
Schulferien geschlossen!
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Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint in der 
11. Kalenderwoche. Annahmeschluss für Textbeiträge ist

Mittwoch, 8. März 2017, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bei Überschreitung der Gesamtseitenzahl behalten 
wir uns redaktionelle Kürzungen vor.
Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregungen an:
Sandra.Uhl@uffenheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Nachtrag zur Veröffentlichung im Mitteilungsblatt 
Nr. 3 v. 17. Februar 2017

Flurgang Uffenheim im März und April 2017
Im Auftrag der Stadt Uffenheim wird in folgenden Gemar-
kungen bzw. Flurbereichen eine Grenzbegehung der Feldge-
schworenen durchgeführt:

Gemarkung	 Flurbereiche
Brackenlohr	 01.04.-15.04.2017
	 südlich der Staatsstraße (St 2256) und 

westlich der Ortszufahrt bis Utzbach

Uffenheim, 22.02.2017, Stadt Uffenheim

Wolfgang Lampe, Erster Bürgermeister

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte (www.notdienst-zahn.de):

04./05.03.2017
Dr. Thomas Kerling, Schwarzenberger Straße 37,
91443 Scheinfeld ............................................  Tel.: 09162 241

11./12.03.2017
Dr. (IM Temeschburg) Zitta Lulay-Saad MSc, Birkenstraße 13,
91472 Ipsheim ..............................................  Tel.: 09846 1566

Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Regelung des Apothekennotdienstes uneingeschränkt:
Am 04.03.2017 hat die Engel-Apotheke in Ochsenfurt 
Notdienst. Vom 05.03.2017 - 10.03.2017 hat die Franken 
Apotheke in Uffenheim eingeschränkt Notdienst. Zu den 
übrigen Zeiten ist die Engel-Apotheke in Ochsenfurt not-
dienstbereit.

Eingeschränkter Notdienst in Uffenheim:
Werktag: ...........................................  18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Sonntag und Feiertag: ......................  11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
...................................................  und 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist in den angegebenen Apotheken 
in Ochsenfurt Notdienst.

Regelung des Apothekennotdienstes eingeschränkt
Die Stadt Apotheke im Edeka Markt in Uffenheim hat vom 
11.03.17 bis 17.03.17 uneingeschränkt Notdienstbereitschaft.

WIR HABEN FÜR SIE GEÖFFNET
Wertstoffhof Uffenheim, Buchenweg 3 (im Kreisbauhof)
Telefon: 09842 / 953570
Montag ................................................... 08:30 bis 12:30 Uhr
Dienstag und Mittwoch ........................... 08:30 bis 12:30 Uhr
und ......................................................... 13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag ......................................................  geschlossen
Freitag .................................................... 08:30 bis 17:00 Uhr
........................................................................  durchgehend
Samstag ................................................. 08:30 bis 12:30 Uhr

Bauschuttplatz und Kompostplatz Uffenheim, Richtung 
Custenlohr („Bei den Drei Kreuzen“)
Karl Lutz (ungerade Woche; Do.-Sa.) ..........  0151 62422926
Karl Müller (gerade Woche; Do.-Sa.) ...........  0151 62422927
Heino Götz (Mo.-Mi.) ....................................  0151 62422925
Bauschuttplatz:
Abgegeben werden können Bauschutt und Erdaushub.

Kompostplatz:
Abgegeben werden können Gartenabfälle, Reisig, Baum-
schnitt usw.

Öffnungszeiten März bis Oktober (Frühjahr/Sommer)
Montag bis Freitag ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag ................................................. 09:00 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten November bis Februar (Herbst/Winter)
Montag bis Freitag ................................. 13:00 bis 16:00 Uhr
Samstag ................................................. 09:00 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten zusätzlich – nur KOMPOSTPLATZ:
ganzjährig Samstag ............................... 14:00 bis 16:00 Uhr

Containerstandorte in Uffenheim
Altglas - Altmetall
-	 Alte Bahnhofstraße
-	 Krankenhausstraße
-	 Kläranlage
-	 Schillerstraße
-	 Wertstoffhof

Gartenabfälle (nur in kleinen Mengen!)
Geckenheimer Steig, gegenüber der Kläranlage
Größere Mengen Gartenabfälle, Reisig, Baumschnitt usw. 
geben Sie bitte am Kompostplatz ab.
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Rathaus ist jetzt 24 Stunden am Tag geöffnet

Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim bietet komfor-
tablen Onlineservice statt aufwändiger Behördenbesuche
Das Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim ermögli-
cht seinen Bürgern zahlreiche Behördengänge 24 Stunden am 
Tag, an 7 Tagen in der Woche bequem und unkompliziert von 
zu Hause aus zu erledigen – per Internet. Unter www.uffenheim.
de kann beispielsweise der Bearbeitungsstand des beauftragten 
Passes abgefragt oder ein Führungszeugnis angefordert werden.

Unter dem Motto „Mit der Maus ins Rathaus“ eröffnete Bürger-
meister Wolfgang Lampe offiziell das neue Rathaus-Servicepor-
tal. „Wir freuen uns, die Bürger entlasten zu können, indem sie 
nicht mehr für jedes Anliegen ins Rathaus kommen müssen“, 
so der Bürgermeister.

Öffnungszeiten und Sprechstunden sind in einigen Bereichen 
Vergangenheit, denn das Rathaus-Serviceportal steht nun rund 
um die Uhr zur Verfügung. So können sich Bürger Besuche 
im Rathaus sparen und viele Behördengänge bequem von zu 
Hause aus, die notwendigen Unterlagen griffbereit, erledigen. 
Das Ausfüllen der elektronischen Formulare ist simpel, denn 
eine Dialogfunktion hilft dabei. Fallen Gebühren an, können 
diese praktisch und sicher per Lastschrift, Giropay oder Paypal 
bezahlt werden. Aber nicht ausnahmslos alle Behördengänge 
können per Mausklick erledigt werden. Aufgrund rechtlicher 
Vorschriften wird es auch künftig noch teilweise erforderlich 
sein, persönlich zur Unterschrift im Rathaus zu erscheinen. Hier 
besteht dann aber überwiegend die Möglichkeit, seine Daten 
vorab online selbst zu erfassen und die notwendigen Unterla-
gen vorzubereiten. Nach Prüfung durch den Rathausmitarbeiter 
können die per Internet übermittelten Daten dann direkt in den 
Rathaus-PC übernommen werden. Dies verkürzt die tatsächli-
che Warte- und Bearbeitungszeit in der Verwaltung erheblich.
Besonders hilfreich ist Fundinfo, das Online-Fundbüro: Es kann 
nicht nur in der Heimatgemeinde gesucht werden, sondern 
auch im Umkreis. Und falls der gesuchte Gegenstand erst spä-
ter abgegeben wird, gibt’s eine Benachrichtigung.

Das Rathaus-Serviceportal bietet Komfort und Entlastung nicht 
nur für den Bürger: „Das spart nicht nur Zeit, sondern beschleu-
nigt auch die gesamten Verwaltungsvorgänge und vermeidet 
die Fehlerquelle bei der manuellen Erfassung von Formularen. 
Gerade die nahtlose Einbindung in die Rathaussoftware und 
der Schutz von Daten sind von entscheidender Bedeutung. 
Deshalb wurde die Lösung zusammen mit der Firma komuna 
aus Altdorf realisiert. 
Bei über 150 bayerischen Kommunen haben wir das Rathaus-
Serviceportal bereits eingerichtet“, so Marco Vogl von der 
Firma komuna, „und überall im Freistaat funktioniert es rei-
bungslos und erfreut sich großer Zufriedenheit bei Bürgern und 
Rathausmitarbeitern.“
Aktuell stehen den Bürgern unter www.uffenheim.de 20 ver-
schiedene Anwendungsmöglichkeiten zur Verfügung. Und das 
Serviceangebot wird im Rahmen der rechtlichen Möglichkeiten 
laufend erweitert.

Stadt Uffenheim	
Uffenheim, den 20.02.2017
I/10-ge/ho-026.01

Amtliche Bekanntmachung

Einladung zur Bürgerversammlung für das Jahr 2017
am Freitag, den 31.03.2017, um 20:00 Uhr

in der Stadthalle (Luitpoldstraße)

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Allgemeiner Bericht des Bürgermeisters
3.	 Sachstandsbericht der Jugendbeauftragten
4.	 Behandlung der schriftlich eingereichten Anregungen 

und Anfragen
5.	 Aussprache
Zu dieser Bürgerversammlung sind alle Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt einschließlich der Stadtteile recht herzlich 
eingeladen.

Anträge für diese Bürgerversammlung 
sind spätestens bis

Freitag, den 24.03.2017,

im Rathaus einzureichen.

W. Lampe, 1. Bürgermeister

Wahlhelfer gesucht

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Sonntag, den 24. September 2017, findet die Wahl zum 19. 
Deutschen Bundestag statt. Zur reibungslosen Durchführung 
der Wahl sind wir auf Ihre Unterstützung als Wahlhelfer ange-
wiesen. 
Die Abstimmung findet von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr statt. Sie 
befinden sich somit etwas mehr als drei Stunden im Wahllokal 
zur Organisation und Durchführung der Wahlhandlung. Um 
18:00 Uhr beginnen alle Wahlhelfer mit der Feststellung des 
Ergebnisses. Eine interessante Tätigkeit, wir freuen uns auf Ihre 
Mithilfe.

Vor der Wahl findet eine Einweisung in die „Feinheiten“ der 
Wahl statt, damit Sie bestens informiert sind. Die Mithilfe wird 
mit einem kleinen „Erfrischungsgeld“ honoriert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann melden Sie sich bitte 
online unter: www.uffenheim.de - Startseite - Wahlhelfer 
gesucht.
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Problemabfallsammlung im Frühjahr 2017

Abgabetermin für Stadt Uffenheim und Ortsteile:
Freitag, 17. März 2017
Standort: Wertstoffhof, Buchenweg 3
Uhrzeit: 15.15 Uhr bis 17.00 Uhr

Nicht angenommen werden:
Asbest, Druckgasflaschen, Feuerwerkskörper, Fritierfette, Muni-
tion, Sprengkörper, Sonderabfälle aus Industrie und Gewerbe, 
Sperrmüll, Wertstoffe (z.B. Folien, Styropor, usw.), ausgespülte 
Spritzmittelkanister (Wertstoffhof)
Wichtig! Flüssigkeiten nur in festverschlossenen Behältern 
anliefern! MAXIMAL 30-Liter-Gebinde!

Zu beachten:
Altöl, Kfz-Batterien, Spritzmittel (NEU) und Altreifen werden 
nur noch gegen Entgelt angenommen:
Altöl: 0,50 € pro Liter
Kfz-Batterien: 2,50 € bis 5,00 €/Stück
Spritzmittel: 3,00 €/kg
Altreifen: Pkw: 2,50 €/ Stück ohne Felgen; 3,50 €/Stück mit 
Felgen
Schlepperreifen: je nach Größe; größere Mengen auf Anfrage

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte
an das Landratsamt,
Sachgebiet Abfallwirtschaft,
Tel.: 09161/92-461

Uffenheim, 23.02.2017
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
Wolfgang Lampe, Vorsitzender

Verfahren Weigenheim II - Dorferneuerung
Gemeinde Weigenheim, Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim

Bekanntmachung der 
festgestellten Wertermittlungsergebnisse

Bekanntmachung
Der durch Sachverständige verstärkte Vorstand der Teilneh-
mergemeinschaft hat die Ergebnisse der Wertermittlung am 
24.03.2015 festgestellt. Die Grundsätze der Wertermittlung sind 
in einer Vorstandsniederschrift aufgeführt. Die festgestellten 
Ergebnisse der Wertermittlung sind außerdem in der Wertermitt-
lungskarte, auf die sich diese Feststellung bezieht, dargestellt. 

Die Niederschrift über die Grundsätze der Wertermittlung 
und die Wertermittlungskarte, auf die sich diese Feststellung 
bezieht, liegen in der Zeit vom 23.03.2017 mit 06.04.2017 in 
der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim, 
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim, während der Dienststunden 
zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus.
Es wird darauf hingewiesen, dass sich die Feststellung auch 
auf Änderungen und Ergänzungen der Wertermittlungsergeb-
nisse bezieht, die seit der Erläuterung der Ergebnisse der Wer-
termittlung eingetreten sind.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die festgestellten Ergebnisse der Wertermittlung aller 
Grundstücke, nicht nur der eigenen, kann innerhalb eines Monats 
nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung schrift-
lich oder zur Niederschrift bei dem Vorsitzenden des Vorstandes 
der Teilnehmergemeinschaft Dorferneuerung Weigenheim am 
Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Philipp-Zorn-Straße 
37, 91522 Ansbach (Postanschrift: Postfach 6 19, 91511 Ans-
bach), Widerspruch erhoben werden. Er kann auch per E-Mail 
mittels eines mit einer qualifizierten elektronischen Signatur nach 
dem Signaturgesetz versehenen Dokuments unter der Adresse

poststelle@ale-mfr.bayern.de
eingelegt werden. Die Frist wird auch durch Einlegung beim 
Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Philipp-Zorn-
Straße 37, 91522 Ansbach
(Postanschrift: Postfach 6 19, 91511 Ansbach), gewahrt. Ist 
über den Widerspruch innerhalb einer Frist von sechs Mona-
ten sachlich nicht entschieden worden, so kann Klage beim 
Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in München (Hausan-
schrift: Ludwigstr. 23, 80539 München - Briefanschrift: Post-
fach 34 01 48, 80098 München) schriftlich erhoben werden. Die 
Klage muss den Kläger, die Beklagte (Teilnehmergemeinschaft 
Dorferneuerung Weigenheim) und den Gegenstand des Klage-
begehrens bezeichnen. Die zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene 
Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. 
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die 
übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
-	 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail 

ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen! Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen können dem Internetauftritt des Baye-
rischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten unter www.stmelf.bayern.de/rechtsbehelf ent-
nommen werden.

-	 Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungsgerichts-
hof in München nach Maßgabe der Internetpräsenz der Ver-
waltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) zu entneh-
menden Bedingungen erhoben werden.

Ansbach, 07.02.2017

Helmut Treuheit, Baurat

Gz. B-A7566-2187
Verfahren Langensteinach 4 - Flurneuordnung (vereinf. Verf.)
Stadt Uffenheim, Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Schlussfeststellung
Das Verfahren Langensteinach 4 wird abgeschlossen (§ 149 
Flurbereinigungsgesetz). Die Ausführung nach dem Flur-
bereinigungsplan ist bewirkt. Den Beteiligten stehen keine 
Ansprüche mehr zu, die im Flurbereinigungsverfahren hätten 
berücksichtigt werden müssen. Die Aufgaben der Teilnehmer-
gemeinschaft Langensteinach 4 sind abgeschlossen. Die Teil-
nehmergemeinschaft erlischt mit der Zustellung der unanfecht-
bar gewordenen Schlussfeststellung.
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Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach 
dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Wider-
spruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift beim

Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken
Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach

(Postanschrift: Postfach 6 19, 91511 Ansbach)
einzulegen. Er kann auch per E-Mail mittels eines mit einer 
qualifizierten elektronischen Signatur nach dem Signatur-
gesetz versehenen Dokuments unter der Adresse

poststelle@ale-mfr.bayern.de
eingelegt werden.
Sollte über den Widerspruch innerhalb einer Frist von sechs 
Monaten sachlich nicht entschieden werden, so kann Klage 
beim Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in München, Post-
anschrift: Postfach 34 01 48, 80098 München, Hausanschrift: 
Ludwigstraße 23, 80539 München, erhoben werden. Die Klage 
kann nur bis zum Ablauf von weiteren drei Monaten seit dem 
Ablauf der oben genannten sechsmonatigen Frist erhoben 
werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat 
Bayern) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeich-
nen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur 
Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen 
angegeben werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
-	 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail 

ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen! Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen können dem Internetauftritt des Baye-
rischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten unter www.stmelf.bayern.de/rechtsbehelf ent-
nommen werden.

-	 Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungsgerichts-
hof in München nach Maßgabe der Internetpräsenz der Ver-
waltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) zu entneh-
menden Bedingungen erhoben werden.

Hinweis:
Diese Schlussfeststellung kann innerhalb von drei Monaten 
nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntmachung auch 
auf der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung Mit-
telfranken auf der Seite Projekte in Mittelfranken unter „Öffent-
liche Bekanntmachungen in Flurneuordnungen und Dorferneu-
erungen“ eingesehen werden. (http://www.landentwicklung.
bayern.de/mittelfranken/137283/)

Pressemitteilung der Kommunalen Allianz A 7 
Franken West

Lassen Sie sich Obstbäume schenken!
Mit dem Projekt „500 Mal Zukunft“ rufen die Kommunalen 
Allianzen A 7 Franken West und Aurach Zenn gemeinsam 
zu einer Obstbaumpflanzaktion auf
„Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt unterginge, würde ich 
heute ein Apfelbäumchen pflanzen.“ Auch wenn dieser Satz 
nur der Legende nach von Luther stammt, so ist er doch ein 
Bekenntnis zum Aufbruch und zum Glauben an die Zukunft. Im 
Jahr des 500. Jubiläums der Reformation wollen die Kommu-
nalen Allianzen A 7 Franken West und Aurach Zenn unter dem 
Motto „500 Mal Zukunft“ Obstbäume verschenken und so dem 
kulturellen und ökologischen Erbe der mittelfränkischen Streu-
obstwiesen eine Zukunft geben. Die Aktion läuft in Zusammen-
arbeit mit dem Landschaftspflegeverband Neustadt Aisch-Bad 
Windsheim.

Mit der Pflanzaktion sollen bestehende alte Streuobstanla-
gen ergänzt und an anderen Stellen neue Streuobstflächen 
geschaffen werden. Im Rahmen der Aktion können jedem inte-
ressierten Gemeindebürger auf einer Fläche, die außerhalb von 
bebautem Gebiet liegt und nicht eingezäunt ist, Obstbäume 
und Pflanzmaterial (Pfahl, Verbissschutz) kostenlos zur Verfü-
gung gestellt werden. Für die Pflanzung kommen ausschließ-
lich hochstämmige Obstbäume in Frage. Die Interessenten 
haben die Wahl von Apfel über Birne bis hin zu Zwetschgen, 
Kirsch- und Nussbäumen. Dabei ist darauf zu achten, dass 
zwischen den Bäumen ein Mindestabstand von zehn bis zwölf 
Metern einzuhalten ist. Die Pflanzung, die Pflege und die 
Bewässerung sind durch die Pflanzinteressenten durchzufüh-
ren. Da die Kosten für die Aktion zu 80 % über Fördermittel 
finanziert werden, weist der Landschaftspflegeverband Neu-
stadt Aisch-Bad Windsheim darauf hin, dass ein Nachpflanz-
gebot besteht. Abgängige Obstbäume aus der Aktion müssen 
durch die Eigentümer auf eigene Kosten ersetzt werden. Streu-
obstwiesen sind seit Jahrhunderten ein landschaftsprägendes 
Element. Dabei profitieren wir von der Pflanzleistung unserer 
Eltern und Großeltern. Helfen Sie mit und pflanzen Sie Bäume, 
deren Früchte unsere Kinder und Enkelkinder ernten werden!
Anmeldebögen und eine Liste an lieferbaren Obstsorten liegen 
in Ihrer Gemeinde aus oder können von der Homepage der 
Stadt Uffenheim (www.uffenheim.de) heruntergeladen werden.
Die Anmeldungen für die Pflanzaktionen werden bis 15. Mai 
2017 in Ihrer Gemeinde entgegengenommen. Der Land-
schaftspflegeverband wird die Flächen anschließend auf ihre 
Eignung für die Anpflanzung von Obstbäumen überprüfen und 
die zeitliche Koordinierung der Pflanzung im Herbst 2017 und 
2018 übernehmen. Bei Fragen zur Aktion können Sie sich an 
die Allianzmanagerin Nadine Höhne wenden. Sie ist telefonisch 
unter der 09842 207-25 oder per E-Mail unter nadine.hoehne@
uffenheim.de erreichbar.

Reparieren statt Wegwerfen

Erfolgreicher Start für das Repair Café im Altstadtmarkt
UFFENHEIM - Erfolgreich startete das Repair Café im Uffen-
heimer Altstadtmarkt. Viele Leute kamen mit defekten Geräten 
– vom Wasserkocher bis zum Fahrrad. Meist konnten ihnen 
ehrenamtliche Helfer zu einem Strahlen im Gesicht verhelfen. 
Nicht alles, was defekt ist, muss gleich weggeworfen werden. 
Manchmal genügt ein kleiner Handgriff, ein Tröpfchen Öl an 
der richtigen Stelle – und das Gerät funktioniert wieder.
Bürgermeister Wolfgang Lampe, Christine Krämer (Vorstand 
der Genossenschaft Regional versorgt) und Steffi Geuder-Horn 
vom Gewerbeverein haben sich im Vorfeld oft getroffen, um 
das Repair Café auf den Weg zu bringen, das nun erstmals am 
Samstag, 11. Februar, stattgefunden hatte.
Mathias Nestmeier rührte für die Stadt die Werbetrommel, 
gestaltete Plakate und verteilte Flyer. Auch beim Handwer-
kermarkt warb er mit einem Stand. Erfolgreich, wie sich jetzt 
zeigte. Es fanden sich auch genügend Reparaturhelfer, die 
zum Start von Heinz Gaksch vom Repair Café Neustadt/Aisch 
und Bad Windsheim sowie von Matthias Ruhl (Krassolzheim) 
von „RegioNEA – Verein zum Erhalt und der Verbesserung der 
Lebensqualität für Mensch und Natur“ unterstützt wurden.
Für eine Bekannte hatte Irene Bröger eine Rechenmaschine 
mitgebracht, deren Druck zu wünschen übrig ließ. Das Gerät 
checkte Hans Walter zusammen mit Bürgermeister Wolfgang 
Lampe durch und sie kamen der Fehlerursache auf die Spur. 
Auch Anni Herrmann konnte geholfen werden. Walter Mend 
und Karlheinz Harttung machten den Schalter ihres Wasser-
kochers wieder gangbar. Auch Horst Pelger ist für elektrische 
Geräte ein Ansprechpartner. Er nahm eine auslaufende Kaf-
feemaschine, die eine Frau aus Geckenheim zum Repair Café 
brachte, genauer unter die Lupe. Die Kenntnisse der anderen 
Reparaturhelfer wie Reinhold Gerlinger, Torsten Höhn oder 
Gerhard Flöck wurden auch noch benötigt, sei es bei einem 
Drucker der Familie Ruhl, bei einer Uhr, einer Küchenwaage, 
einem Staubsauger oder einem Fahrrad.
„Wer kennt sich mit einem CD-Spieler aus?“, rief Christine Krä-
mer in die Helferrunde – und fand auch hier einen, der sich 
dem Gerät annahm. Krämer nahm die Kunden in Empfang und 
machte sie mit den Modalitäten vertraut. Denn jeder erhielt ein 
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Formular, in dem auch auf die notwendige Haftungsbegrenzung 
hingewiesen wurde, schließlich sind alle ehrenamtlich tätig. Und 
Werkstätten will niemand die Arbeit wegnehmen, sondern bei 
kleinen Reparaturen kostenlos Hilfestellung leisten, aber auch 
beraten, ob sich der Weg in eine Fachwerkstatt lohnt.
„Die Reparaturen sind kostenlos“, hebt Bürgermeister Lampe 
nochmals hervor. Außer es würden Ersatzteile benötigt. Spen-
den seien allerdings willkommen. Zum Repair Café, das etwa 
alle zwei Monate stattfinden soll – das nächste wieder am 
Samstag, 8. April – müsse sich niemand anmelden. „Einfach 
zwischen 10 und 12 Uhr in den Altstadtmarkt kommen“, ermun-
tert Lampe die Leute.
Und die Kunden des ersten Repair Cafés waren begeistert. 
„Ich finde das super“, sagte Beate Hahn, die mit einer funkti-
onstüchtigen Küchenwaage wieder gehen durfte. „Ein paar 
Tröpfchen Öl hätten genügt“, erzählt sie. Und noch eine Funk-
tion hat die neue Einrichtung im Altstadtmarkt: Sie soll auch 
Treffpunkt sein, um miteinander zu reden und gemeinsam Spaß 
zu haben. Dazu luden auch Kaffee und Kuchen ein, den Ines 
Balzer von der Mittelschule zusammen mit den Fünftklässlern 
Antonella Fakesch und Nino Nagel anboten.
gk

Den Fehler bei der Küchenwaage fanden die Reparaturhelfer rasch. 
(Foto: Gerhard Krämer)

Zwischen Kosmetikartikeln wird schnell mal ein Fahrrad wieder 
repariert. (Foto: Gerhard Krämer)

Der Wasserkocher von Anni Herrmann war für Walter Mend und 
Karlheinz Hartung kein Problem. (Foto: Gerhard Krämer)

Irene Bröger hatte eine Rechenmaschine mitgebracht. Reinhold 
Gerlinger, Gerhard Flöck, Hans Walter und Bürgermeister 
Wolfgang Lampe gingen im Team mögliche Fehlerursachen durch. 
(Foto: Gerhard Krämer)

Viele Informationen rund um soziale Berufe
Erstmals fand die „GoSozial“ in Uffenheim statt
Einen kleinen Akzent gegen den Fachkräftemangel im sozialen 
Sektor setzt das Freiwilligenzentrum mit seinem Projekt „Frei-
williges Soziales Schuljahr“ (FSSJ). Zusätzlich bietet das FSSJ 
während des Jahres unterschiedliche Berufsorientierungsver-
anstaltungen für soziale Berufe an wie die Sozialmesse „GoSo-
zial“, die jetzt erstmals in Uffenheim stattfand.
„Soziale Berufe haben Zukunft“, sind die Verantwortlichen des 
Freiwilligenzentrums „mach mit!“ und des FSSJ überzeugt. 
Deshalb präsentierte man für die „GoSozial 2017“ ein umfang-
reiches Informationsangebot der regionalen Ausbildungsstät-
ten über Berufe im sozialen und Gesundheitsbereich. Schüler 
und Eltern konnten direkt und unverbindlich mit den Ansprech-
partnern vor Ort in Kontakt treten und sich über Ausbildungs- 
und Praktikumsmöglichkeiten informieren.
In der Christian-von-Bomhard-Schule informierten die Alten-
pflegeschule Scheinfeld, die Arbeitsagentur im Landkreis, die 
Camphill Gemeinschaft Hausenhof, die Berufsfachschule für 
Ergotherapie Erlangen, das BSZ Scheinfeld, das Diakonische 
Werk, die Fachakademie Höchstadt, die Heilerziehungspflege 
Gremsdorf, die Jugendbildungsstätte Burg Hoheneck, die 
Krankenpflegeschule Klinik Kitzinger Land, die Krankenpflege-
schule Scheinfeld, die Lebenshilfe Neustadt/Aisch-Bad Winds-
heim, die Physiotherapieschule Kybalion und die RBW Seni-
orenresidenz Bad Windsheim über die verschiedenen sozialen 
Berufsfelder. Ein guter Einstieg in einen sozialen Beruf sei das 
Freiwillige Soziale Schuljahr, sagte die zuständige Koordinato-
rin Veronika Polok. Jedes Jahr leisteten im gesamten Landkreis 
zwischen 300 und 400 Jugendliche 80 Stunden ehrenamtlichen 
Dienst im Schuljahr in unterschiedlichen Einsatzfeldern, eben 
auch im sozialen Bereich. Interessenten für ein freiwilliges sozi-
ales Schuljahr können sich auf der Homepage www.freiwilliges-
soziales-schuljahr.de informieren.
gk

„GoSozial“: Schüler und Eltern konnten direkt und unverbindlich 
mit den Ansprechpartnern vor Ort in Kontakt treten und sich über 
Ausbildungs- und Praktikumsmöglichkeiten informieren. (Foto: 
Gerhard Krämer)
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Jugendstadtrat stiftete Wanderpokal

E-Jugend-Turnier des 1. FV Uffenheim
Spannende Spiele und eine volle Tribüne: Das E-Jugend-Tur-
nier des 1. FV Uffenheim war wieder der Renner, aber nicht 
nur. Denn es war „nur“ das letzte von neun Jugendturnieren 
des FVU, das seit 1990 in ununterbrochener Folge stattfindet.
Jugendabteilungsleiter Siegfried Hümmer gerät ins Schwär-
men, wenn er die Statistik bemüht: Über 700 Sportler aus 23 
Vereinen jagten dem Ball in der Sporthalle der Grund- und Mit-
telschule Uffenheim hinterher. 27 Sponsoren hätten das Turnier 
unterstützt, darunter neben Firmen und Banken auch der Baye-
rische Fußballverband, die Stadt und der Stadtjugendrat. Letz-
terer stiftete für den Sieger des E-Jugend-Turniers einen Wan-
derpokal. Karina Li, Vorsitzende des Jugendstadtrats, durfte 
nach einem spannenden Finale zwischen dem SVV Weigen-
heim und der SG Gülchsheim, das die Weigenheimer mit 2:1 
Toren gewannen, den stattlichen Pokal überreichen. Im Spiel 
um Platz drei setzte sich die Mannschaft FSC Franken Neustadt 
mit 2:0 Toren gegen den FSV Bad Windsheim durch.
Siegfried Hümmer ist angesichts der über 700 Nachwuchs-
spieler beim FVU-Turnier um die Zukunft des Fußballs in der 
Region nicht bange. „Ihr könnt hervorragend Fußball spielen“, 
war es voll des Lobes. FVU-Vorsitzender Walter Schürmann 
war begeistert von der Kulisse beim Jugendturnier. Er dankte 
Siegfried Hümmer und seinem Team für die Organisation.
Dem Dank schloss sich Bürgermeister Wolfgang Lampe gerne 
an. Danke sagte er dem FVU für die Ausrichtung eines solchen 
Jugendturniers, allen Helfern und auch den Eltern, die sich die 
Zeit nehmen und ihre Kinder zu Training und Turnieren fahren.
Ein E-Jugend-Spieler der FG Marktbreit-Martinsheim wurde von 
Glücksfee Clara Dettenberger gezogen und darf sich nun über 
eine Freikarte der Knappen-Fußball-Schule freuen, die vom 
12. bis 15. Juni im Seewiesenstadion in Uffenheim stattfindet. 
Vier weitere Karten waren bei den anderen Turnieren schon an 
Jugendspieler aus Thierberg, Aub, Uffenheim und Bad Winds-
heim verlost worden. Je eine A- und eine B-Jugendmannschaft 
dürfen sich zudem über den Besuch eines Zweitliga-Spiels der 
Spielvereinigung Greuther Fürth freuen. Hümmer freut sich, 
dass der Verein dafür 50 Karten zur Verfügung gestellt hat.
gk

Die Vorsitzende des Uffenheimer Jugendstadtrats, Karina Li, 
übergab den Wanderpokal an die E-Jugend-Mannschaft des SVV 
Weigenheim. (Foto: Gerhard Krämer)

Siegfried Hümmer, Walter Schürmann, Mitglieder des Jugendstadtrats 
und Bürgermeister Wolfgang Lampe freuten sich mit der 
Weigenheimer Mannschaft über den Pokalgewinn. (Foto: Gerhard 
Krämer)

Dorfverein Pfeinach

Wanderung zu den Märzenbechern
Schneeglöckchen sprießen schon aus dem Boden, die Mär-
zenbecher „schlafen“ noch. Tausende von diesen streng 
geschützten Frühlingsblumen blühen aber bald wieder im 
Buchholz bei Vorderpfeinach bei Uffenheim und locken alle 
Jahre viele Naturfreunde an. Diese wandern auf naturbelas-
senen Pfaden durch den Wald vorbei an einem weißen Blüten-
teppich. Schautafeln vermittelten den Wanderern zudem Wis-
senswertes über den Wald. Vermutlich Ende März werden die 
Märzenbecher blühen. Dann freut sich der Dorfverein auf die 
Besucher. Das genaue Datum wird im Internet auf der Seite der 
Stadt Uffenheim veröffentlicht.
gk

Verschenkbörse

Zu verschenken:
•	 Sehr gut erhaltene Eckbank mit Stauraum, Buche hell, 

Bezug blau gemustert
	 Abzuholen nach Rücksprache, Tel. 09842 8902

Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag .......................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch .....................  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
....................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag ........................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wir stellen vor
Statt etwas oder Der letzte Rank/Martin Walser
Der Höhepunkt in Martin Walsers Alterswerk – ein neuer Roman 
als Summe und Bilanz.
„Mit der Unwahrheit ein Glückskunstwerk zu schaffen, das ist 
die menschliche Fähigkeit überhaupt.“ Wer sagt das? Seine 
Frau nennt ihn mal Memle, mal Otto, mal Bert, er versucht zu 
erkennen, wie aus Erfahrungen Gedanken werden. Den Wider-
streit von Interessen hat er hinter sich gelassen, Gegner und 
Feinde auch, sein Wesenswunsch ist, sich herauszuhalten, zu 
schweigen, zu verstummen. Am liebsten starrt er auf eine leere, 
musterlose Wand, sie bringt die Unruhe in seinem Kopf zur 
Ruhe. „Mir geht es ein bisschen zu gut“, sagt er sich dann, „zu 
träumen genügt“.
„Statt etwas oder Der letzte Rank“ ist ein Roman, in dem es in 
jedem Satz ums Ganze geht – von größter Intensität und Kraft 
der Empfindung, unvorhersehbar und schön. Ein verwobenes 
Gebilde, auch wenn es seine Verwobenheit nicht zeigen will 
oder sogar versteckt.
Ein Musikstück aus Worten, das dem Leser größtmögliche Frei-
heit bietet, weil es von Freiheit getragen ist: der Freiheit des 
Denkens, des Schreibens, des Lebens.

Sturmherz/Corina Bomann
Alexa Petri hat schon seit vielen Jahren ein schwieriges Verhält-
nis zu ihrer Mutter Cornelia. Doch nun liegt Cornelia im Koma, 
und Alexa muss ihre Vormundschaft übernehmen. Sie findet 
einen Brief, der Cornelia in einem ganz neuen Licht erscheinen 
lässt: als leidenschaftliche junge Frau im Hamburg der frühen 
sechziger Jahre. Und als Opfer der schweren Sturmflutkata-
strophe. Alexa beginnt zu ahnen, wer ihre Mutter wirklich ist. 
Als ein alter Freund von Cornelia auftaucht, ergreift Alexa die 
Chance, sich von der Frau erzählen zu lassen, die sie schließ-
lich auch verstehen und lieben lernt.
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Die Geschichte eines neuen Namens/Elena Ferrante
Lila und Elena sind sechzehn Jahre alt, und sie sind verzweifelt. 
Lila hat noch am Tage ihrer Hochzeit erfahren, dass ihr Mann 
sie hintergeht – er macht Geschäfte mit den allseits verhassten 
Solara-Brüdern, den lokalen Camorristi. Für Lila, arm geboren 
und durch die Ehe schlagartig zu Geld und Ansehen gekom-
men, brechen leidvolle Zeiten an. Elena hingegen verliebt sich 
Hals über Kopf in einen jungen Studenten, doch der scheint 
nur mit ihren Gefühlen zu spielen. Sie ist eine regelrechte Vor-
zeigeschülerin geworden, muss aber feststellen, dass das, 
was sie sich mühsam erarbeitet hat, in ihrer neapolitanischen 
Welt kaum etwas gilt. Elena Ferrante hat einen Weltbestseller 
geschrieben. Ein Gipfelwerk der zeitgenössischen Literatur. 
Und einen Roman, den man erschüttert und begeistert liest!

Im Schatten das Licht/Jojo Moyes
Sarah und ihren Großvater verbindet die Liebe zu Pferden. 
Einst war Henri ein gefeierter Dressurreiter, bis das Schicksal 
seine Karriere beendete. Täglich trainiert er die Vierzehnjährige 
und ihr Pferd. Seit dem Tod von Mutter und Großmutter haben 
die beiden nur einander. Und als Henri einen Schlaganfall erlei-
det, bleibt seine Enkelin allein zurück.
Natasha und ihren Mann Mac verbindet nur noch wenig. Ihre 
Ehe ist gescheitert, doch bis das gemeinsame Haus verkauft 
ist, müssen sie sich arrangieren. Für Natasha nicht leicht, 
denn ihre Gefühle für den Mann, der einmal die Liebe ihres 
Lebens war, sind alles andere als lauwarm. Als zufällig Sarah 
in ihr Leben tritt, nehmen die beiden das verschlossene Mäd-
chen bei sich auf. Das Zusammenleben ist schwierig. Gibt es 
überhaupt etwas, was die drei miteinander verbindet? Plötz-
lich ist Sarah verschwunden. Und Natasha und Mac machen 
sich widerstrebend gemeinsam auf die Suche. Ein turbulenter 
Roadtrip durch England und Frankreich beginnt.

Young Generation

Mit dem Kreisjugendring auf Sprachreise nach 
England

Are you ready to talk?
Sprachreise in den Sommerferien
Zeitraum 11.08. - 27.08.2017
Busanreise ab/bis Neustadt a. d. Aisch
17 Tage Sprachreise für Jugendliche (14 - 17 Jahre) nach 
Torbay, England: Das bedeutet zwei Wochen Fun and Action 
in einem perfekt geschnürtem Reise-Paket voller Herausfor-
derungen, Erlebnissen und Ausflügen. Begleitet und betreut 
werden die Teilnehmer/innen von ausgebildeten Teamern des 
Kreisjugendrings.
Infomaterial, Anmeldungen und weitere Informationen gibt es 
beim Kreisjugendring unter 09161 92190 oder info@kjr-nea.de.

Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe der 
kommenden Wochen ihren Geburtstag feiern dür-
fen, von Herzen alles Gute, vor allem Gesundheit.

11.03. zum 70. Geburtstag
Herr Hoffmann, Dieter
97215 Uffenheim OT Welbhausen, Alte Uffenheimer Str. 102

12.03. zum 80. Geburtstag
Herr Haager, Georg
97215 Uffenheim, Langensteinach 1

12.03. zum 75. Geburtstag
Herr Heppel, Kurt
97215 Uffenheim, Sonnenweg 5

14.03. zum 80. Geburtstag
Herr Mannchen, Günter
97215 Uffenheim, Brackenlohrer Str. 4

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle

Düll, Karolina
97215 Uffenheim, Langensteinach 41
verstorben am 01.02.2017	 88 Jahre

Markert, Konrad
97215 Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 07.02.2017	 82 Jahre

Hösl, Georg
97215 Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 08.02.2017	 96 Jahre

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Wallmersbach
Am Freitag, den 03.03.2017, findet im Feuerwehrhaus um 20:00 
Uhr die Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Wall-
mersbach statt.

Schulen/Fortbildung/VHS

Bürgermeister „verkehrt“ herum	
Nein, der Bürgermeister der Stadt Uffenheim, 
Wolfgang Lampe, sitzt nicht am falschen Ende 
des Tisches des Sitzungssaals des Rathauses, 
denn es findet keine Stadtratssitzung statt. Statt-
dessen waren die zehnten Klassen der Christian-
von-Bomhard-Schule (Abteilung Realschule) zu Gast, die im 
Rahmen des Unterrichts mit ihren Sozialkundelehrern Verena 
Metz (10 b und c) sowie Ralf Lischka (10 a R) dem Stadto-
berhaupt einen Besuch abstatteten. Dabei trauten sich die 
Jugendlichen wie immer nicht nach vorne, sodass Herr Lampe 
einfach nach hinten ging und sich mitten unter die Zehntkläss-
ler - verkehrt herum zu sonstigen Sitzungen - setzte (siehe 
Foto).
Nach der kurzen Vorstellung seiner Person erläuterte der Bür-
germeister, wer wo im Sitzungsaal seinen Platz hat: Wo sitzt die 
SPD, wo die CSU, die Freien Wähler und die Bürgerliste, wo 
die Stadträtin der Grünen? Auch die Plätze des 2. und 3. Bür-
germeisters, des Geschäftsleiters, des Stadtbaumeisters, des 
Kämmerers und der Presse wurden erklärt. Die Schülerinnen 
und Schüler hörten aufmerksam zu, welche Ausschüsse es gibt 
und wie es sich in öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzungen 
verhält. Viele der aufgeführten Punkte finden sich in der „Baye-
rischen Gemeindeverwaltung“, die Herr Lampe öfters zitierte. 
Ausführlich erläuterte er zudem, wie so eine Stadtratssitzung 
abläuft.
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Vor dem Unterrichtsgang hatten die Zehntklässler vorher in 
einigen Stunden im Unterricht die „Stadt“ und ihre Umgebung 
besprochen. Sie wurden beispielsweise über die Finanz-, 
Organisations-, Planungs- und Steuerhoheit informiert und die 
Jugendlichen lernten Pflichtaufgaben, die Uffenheim hat, ken-
nen: Straßenwesen, Kindergärten etc. Ebenso gibt es viele 
freiwillige Aufgaben der Gemeinde (Turnhallen, Volkshoch-
schulen). Ganz oben im Sitzungssaal der Stadt wurde nun 
von Wolfgang Lampe das „Schulwissen“ mit Praxisbeispielen 
plastisch gemacht. Immer wieder meldeten sich die Bomhard-
Schüler und hatten ganz konkrete Fragen, die der Bürgermei-
ster anschaulich und humorvoll beantworten konnte.
Das Stadtoberhaupt ging auch ganz kurz auf geschichtliche 
Hintergründe Uffenheims ein, um dann den Bogen zu spannen 
zur Gegenwart; von sich aus und auf Nachfragen der Schüler 
berichtete er über aktuelle Vorhaben. So standen der Umbau 
des Bahnhofs, die Sanierung von Bahnhofstraße und Ansba-
cher Straße und – natürlich für die Bomhard-Schüler sehr inte-
ressant – die Sanierung des Hallenbades im Blickpunkt. Nach 
seinem Gehalt gefragt, gab der Rathaus-Chef zu, dass er sehr 
ordentlich verdiene, doch als er den Schülerinnen und Schü-
lern erklärte, wie lange er jeweils von Montag bis Freitag und 
an den Wochenenden im Rathaus arbeitet, war diesen klar, 
dass das ein extrem zeitintensiver und stressiger Job ist!
Sehr interessiert lauschten die Jugendlichen den Berichten 
Lampes – vieles hatten sie bereits im Unterricht oder aus der 
Zeitungslektüre im Rahmen des Sozialkundeunterrichts gehört, 
konnten aber nun (siehe Foto: Herr Lampe zeigt den aktuellen 
Haushaltsplan von Uffenheim) vieles besser verstehen. Sehr 
anschaulich erzählte Herr Lampe über das Rathaus und die 
ca. 100 Beschäftigten der Stadt. Er gab anschließend detaillier-
tere Einblicke ins Einwohnermeldeamt, ins Stadtbauamt sowie 
in die Verwaltung allgemein. Nachdem alle drei Klassen ca. 
etwas über eine Stunde im Sitzungssaal zugebracht hatten, 
gingen sie wieder in den Unterricht zurück mit der Erkenntnis, 
dass sich Theorie- und Praxiswissen sehr gut ergänzen lassen 
und man viel fürs spätere „Bürgerleben“ mitnehmen kann an 
politischen Informationen! Manches wird zudem noch nach-
besprochen in den Klassenräumen. Als Geschenk erhielt jeder 
Jugendliche einen Radiergummi mit dem Stadtwappen.
Text u. Bild: Ralf Lischka

C.-v.-B.-Schule zum dritten Mal	  
im Landesfinale
Die Christian-von-Bomhard-Schule aus Uffen-
heim bleibt eine starke Adresse im Geräteturnen. 
Nachdem sich die Mädchen der Wettkampf-
klasse IV (Jahrgänge 2004 und jünger) im Rah-
men des Wettbewerbs „Jugend trainiert für Olympia“ bereits 
in den vergangenen beiden Jahren für das Landesfinale qua-
lifiziert hatten, errangen sie auch bei den diesjährigen Bezirks-
meisterschaften in Herzogenaurach den herausragenden 
ersten Platz und sicherten sich so das Ticket für Unterhaching. 
Dort treffen sie am 8. März 2017 auf die besten Turnerinnen 
aller bayerischen Schulen. Trainer Henning Braunsdorf konnte 
sehr zufrieden mit „seinen“ Mädels sein.
Die Vorbereitung auf den Wettkampf stand zunächst unter kei-
nem guten Stern. Die fünf Turnerinnen, die auch alle für den 
Schulsportverein „Sportgemeinschaft Bomhard-Schule Uffen-
heim“ (=SBU) an den Start gehen, konnten krankheitsbedingt 

erst wenige Tage zuvor gemeinsam trainieren, weshalb deren 
Trainerin, Ulli Lischka, alle Mühe hatte, die Mädchen optimal 
einzustimmen. Trotzdem zeigten sie gleich von Beginn des 
Wettkampfes an vor allem an den Geräten Schwebebalken, 
Boden, Reck und Sprung tolle Leistungen und versetzten 
dabei ihre Konkurrenz ins Staunen. Hier konnte u. a. Lotta 
Lischka – trotz Verletzung am Knöchel - überzeugen, die mit 
18,0 und 16,5 (von möglichen 18,0) Punkten die beste Turnerin 
des Wettbewerbes war. Aber auch Lena Bauer (18,0 und 13,5) 
sowie Paula Troll (17,5 und 13,5) demonstrierten eindrucksvoll 
ihr Können.
Neben den klassischen Geräten stehen bei Schulwettkämpfen 
auch diverse Sonderprüfungen auf dem Programm. So müs-
sen die Mädchen beim sogenannten Synchronwettbewerb 
ihren Zusammenhalt als Team unter Beweis stellen und mög-
lichst harmonisch Schattenrollen, Schattenhockwenden über 
die Turnbank sowie eine Partnerturnübung synchron absolvie-
ren. Hier zeigten sich die C.-v.-B-Turnerinnen gut aufeinander 
abgestimmt und erzielten mit 6,00, 5,00 und 5,75 von jeweils 
möglichen 6,00 Punkten ebenfalls sehr gute Ergebnisse. Auch 
bei den abschließenden Disziplinen Stangenklettern, Stand-
weitsprung sowie Staffellauf hielten sie mit ihren Konkurren-
tinnen problemlos mit, sodass sie letztendlich verdient die 
Goldmedaille in Empfang nehmen konnten.
Text u. Bild: Henning Braunsdorf

Für die Christian-von-Bomhard-Schule turnten (v. l.): Roxana 
Grünes, Lena Bauer, Paula Troll, Diana Smailov und Lotta Lischka

Luther organisiert Luther-Projekttage	
Anlässlich des Jubiläums 500 Jahre Reformation 
werden in diesem Schuljahr in der Christian-von-
Bomhard-Schule - der Evangelischen Heimschule 
- in der Woche nach den Faschingsferien wieder 
Projekttage durchgeführt. Das Thema lautet: „500 
Jahre (andauernde) Reformation“. Die Organisation liegt – pas-
send – in den Händen des Bomhard-Lehrers Martin Luther. 
Die Schülerinnen und Schüler werden in klassengemischten 
Arbeitsgruppen vom Mittwoch, 8. März, bis Freitag, 10. März 
2017, Themen zur Reformation bearbeiten. Die Ergebnisse 
werden am Freitag, 10. März, nachmittags zwischen 14:00 Uhr 
und 17:00 Uhr vorgestellt. Hierzu möchte die Schule alle Neu-
gierigen sehr herzlich einladen. Für das leibliche Wohl wird der 
Elternbeirat sorgen. Die Schulleitung und das Kollegium der 
Christian-von-Bomhard-Schule sowie der Elternbeirat freuen 
sich auf das Kommen zahlreicher Interessierter.

Kuchen und Kooperative Lernformen	
Sehr gemütlich ging es zu beim Treffen der 
„Kooperations-Gruppe“ der Grund- und Mittel-
schule Uffenheim, der Grundschule Lipprich-
hausen, des Frieda-Lang-Hauses sowie der 
Christian-von-Bomhard-Schule – dem Gastge-
ber der Veranstaltung. Wie immer kam man im Beratungszen-
trum der C.-v.-B.-Schule zusammen, wo für Kaffee und Kuchen 
sowie Getränke gesorgt war. Regelmäßig treffen sich Vertreter 
dieser Schulen bzw. Schularten, um sich auszutauschen und 
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inhaltliche Schwerpunkte zu bearbeiten, die dem Wohl aller 
Schülerinnen und Schüler in und um Uffenheim dienen sollen. 
Im Zentrum der jetzigen Begegnung stand das Thema „Koo-
perative Lernformen“. Kolleginnen und Kollegen der einzelnen 
Schule hatten einige Lernformen exemplarisch ausgewählt und 
präsentierten sie in Kurzreferaten den ca. 15 anderen Lehrern. 
Während man sich mit leckerem Kuchen der Internatsküche 
stärkte, wurden viele Punkte näher erklärt, es wurde nachge-
fragt und zahlreiche konstruktive Gespräche weckten die Sensi-
bilität für das Thema. Zahlreiche Praxisbeispiele führten zu einer 
konkreten Vorstellung über diese Art der Lernformen. Die Koor-
dinationsbeauftragten – Lennart Gruppe auf Seiten der Bom-
hard-Schule und Andrea Zander für die Grundschule Uffenheim 
– waren sehr zufrieden mit den Ergebnissen des Nachmittags!
Text u. Bild: Ralf Lischka

„Lieber Arm ab als arm dran!“	

Ein humorvolles Kabarett mit Tiefgang
Die Christian-von-Bomhard-Schule und der Eltern-
beirat laden am 09.03.2017 um 19:30 Uhr zu 
einem besonderen Abend mit Rainer Schmidt in 
das Atrium ein. Er saß schon bei Markus Lanz auf der Couch, ist 
Tischtennisweltmeister, Olympia-Goldmedaillengewinner, Autor, 
Kabarettist, Redner und Theologe! Rainer Schmidt ist ein wahres 
Multitalent - obwohl - oder gerade deshalb - weil er ohne Unter-
arme und Hände geboren wurde. In der C.-v.-B.-Schule in Uffen-
heim wird der gebürtige Rheinländer das Publikum mit einem 
kabarettistischen Vortrag zum Thema Inklusion: „Lieber Arm ab 
als arm dran“ unterhalten. Dieser Mann kann nicht nur gut reden, 
sondern er hat auch was zu sagen! Aus seinem Leben erzählt er 
mit viel Witz und Tiefgang, mit pointierter Selbstironie, wie er zu 
dem geworden ist, was ihn heute ausmacht. Er ermutigt, stößt 
an, erheitert, legt mal den Finger in die wunden Stellen und regt 
zum Nachdenken an. Mit seiner Lockerheit und Lebensfreude 
erreicht er in Sekundenschnelle die Zuhörer und nutzt diese 
Fähigkeit auch ungeniert aus! Dieser unterhaltsame Abend ist 
nicht nur für Erzieher, Lehrer und Pädagogen gedacht! Vielmehr 
möchte Rainer Schmidt mit seiner lebendigen und authentischen 
Botschaft alle Menschen der Gesellschaft erreichen.
Der Eintritt ist frei!

Grundschule Oberscheckenbach

Spende für unser WIM-Projekt
An Weihnachten hat unsere Grundschule Unterstützung erhal-
ten. Wir erhielten von einem Rothenburger Unternehmen einen 
Zuschuss von 500 Euro für die finanzielle Förderung des WIM-Pro-
jektes („Wir musizieren“). Das Unternehmen unterstützt vor allem 
Projekte vor Ort, „die etwas Gutes bewirken“, so die Aussage der 
Firmenleitung. Das WIM-Projekt, das an der Grundschule seit dem 
Schuljahr 2013/14 durchgeführt wird, ist ein wertvoller Beitrag, 
um qualifizierte Schulentwicklung gerade für unsere Schulkinder 
im ländlichen Raum zu ermöglichen. Herr Robert Karr, Freundes-
kreisvorsitzender, und Elternbeiratsvorsitzende Frau Nadja de 
Candido bedankten sich herzlich für die großzügige finanzielle 
Unterstützung des musikalischen Schwerpunktes unserer Grund-
schule. Alle Beteiligten konnten sich bei einem Besuch ein per-
sönliches Bild davon machen, mit welcher Freude und Begeiste-
rung die Kinder an den WIM-Stunden teilnehmen.

Volkshochschule Uffenheim
Die erst im heimischen Raum bekannte Schriftstellerin Christa 
Wagner aus Sugenheim liest am Donnerstag, 16. März, um 
19:30 Uhr im Café Ritter. Dabei werden Szenen sowohl aus 
ihrem ersten Roman „Kindsraub“ (erschienen 2016 und inzwi-
schen vieldiskutiert!) als auch Kurzgeschichten vorgetragen. 
Für diese Veranstaltung können sich Interessenten telefonisch 
bei der VHS, Beate Wiedenmann, Tel.: 09842 2361 anmelden, 
Eintritt 5,00 EUR, ansonsten Karten an der Abendkasse für 7,00 
EUR erwerben.

Weitere Veranstaltungen
Dienstag, 7. März 2017, 18:00 - 19:30 Uhr, Schwedisch für 
Anfänger, Mittelschule, Raum 112, mit Lisa Haag, 45,80 EUR
Dienstag, 7. März 2017, 19:45 - 21:15 Uhr, Dänisch für Anfän-
ger, Mittelschule, Raum 112, mit Lisa Haag, 45,80 EUR
Dienstag, 7. März 2017, 19:30 - 21:30 Uhr, Wasser - unser 
wichtigstes Nahrungsmittel, Vortrag mit Uwe Dippold, Baubi-
ologe, Mittelschule Raum 114, Ameldung erforderlich, 8,00 
EUR
Freitag und Samstag, 10. und 11. März , 18:00 - 21:00 Uhr 
bzw. 09:00 - 17:00 Uhr, Töpferwochenende in der Werkstatt 
in Bad Windsheim, Albrecht-Dürer-Platz 3, mit Regina Reeg, 
45,00 EUR plus Kosten für Ton, Glasur und Brennen. Dieser 
Kurs soll das jährliche Töpferwochenende Ende Oktober auf 
der Burg Hoheneck entlasten.
Dienstag, 14. März, 19:30 - 21:30 Uhr, Biozide im Haushalt, 
Vortrag mit Uwe Dippold, Baubiologe, Mittelschule Raum 114, 
Anmeldung erforderlich, 8,00 EUR
Samstag, 18. März, 10:00 - 18:00 Uhr, Filzwerkstatt: Blumen 
und Schals, Berufsschule, VHS-Raum, mit Rita Weimann, Filz-
künstlerin, 33,30 EUR

Über alle Kurse und Vorträge kann man sich auch im Pro-
grammheft der VHS informieren sowie auf der Homepage der 
Volkshochschule unter www.vhs-nea-bw.de.

Ev. Kindergärten im Dekanatsbezirk Uffenheim
Die Kindergärten des Dekanatsbezirkes Uffenheim laden 
gemeinsam zu einem öffentlichen Informationsabend am Don-
nerstag, 16. März 2017, 20:00 Uhr in das Gemeindehaus Wei-
genheim (am Kindergarten) ein.

Kinder begegnen dem Sterben und dem Tod
Hilfen für angehörende und hinterbliebene Kinder
Der Umgang mit dem Sterben und dem Tod ist, unabhängig 
des Lebensalters, Teil unserer Lebensaufgabe. Betroffene Kin-
der können und wollen viel mehr verstehen und bearbeiten, als 
wir Erwachsenen denken. Sie möchten in ihren Gefühlen und 
Fragen gesehen, anerkannt und ernst genommen werden. 
Wie erleben Kinder ihrem jeweiligen Alter entsprechend eine 
lebensbedrohende Erkrankung, das Sterben, den Tod und die 
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Zeit danach? Wie, mit welchen Verhaltensweisen und Reak-
tionen drücken Kinder die Gefühle der Trauer aus? Welche 
Wege können wir gemeinsam mit den Kindern finden, dieser 
Zeit offen, ehrlich und unterstützend zu begegnen? Was ist not-
wendig, den Kindern das Miterleben in dieser Zeit zu ermögli-
chen? Beispiele aus der Kinder- und Jugendliteratur ergänzen 
die Themen.

Referentin: Gudrun Orlet, www.gudrunorlet.com
Unkostenbeitrag: 3,00 EUR
Ansprechpartnerinnen: Gudrun Trabert, Ev. Kindergarten St. 
Johannis, Uffenheim und Christine Kneissl, Elternbeiratsvorsit-
zende, Uffenheim

Kirchliche Nachrichten

Evang.–luth. Kirchengemeinde

Bürozeiten:
Evang.-Luth. Dekanat, Luitpoldstr. 3, Uffenheim
Montag – Freitag ...................................  9 – 12 Uhr
Dienstag ..............................................  14 – 17 Uhr
Donnerstag ..........................................  14 – 18 Uhr
In den Ferien ist unser Pfarramts- und Dekanats-
büro vormittags besetzt!

Zu erreichen sind wir:
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp, Tel.: 09842/93680, Fax: 
09842/936820, E-Mail: dekanat.uffenheim@elkb.de
Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg, Tel.: 09842/8619, 
Fax: 09842/952881, E-Mail: sonnenberg@vodafone.de
Vikarin Johanna Rodrian, Tel. 09842/9527330, E-Mail: johanna.
rodrian@elkb.de
Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber, Tel.:09339/9899997, 
Fax: 09339/99831, E-Mail: Heidi.Wolfsgruber@elkb.de
Religionspädagogin i. K. (i.Vorb.): Katharina Müller-Roman-
kiewicz, E-Mail: k.mueller.romankiewicz@gmail.com – zur Zeit 
im Mutterschutz
Dekanatskantorin: Agnes von Grotthuß, Tel.: 09842/9361770, 
E-Mail: agnesvgrotthuss@aol.de
Dekanatsjugendreferent: Ralf Romankiewicz, Tel.: 09842/438, 
E-Mail: info@ej-uffni.de
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes: Hans-Martin 
Walther, Tel. 09842/9369699, E-Mail: martin.walther@rycobel.
de

Donnerstag, 02. März 2017
15:00 Uhr	 Andacht im Gerlach von Hohenlohe Stift, 

Spitalplatz 2, Dekan Rasp

Freitag, 03. März 2017
19:30 Uhr	 Weltgebetstag 2017 „Was ist denn fair?“ 

von den Philippinen, Herz Jesu Kirche, Karl-
Arnold-Str. 13, ökum. WGT-Team Uffenheim

Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 
vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten 

von dem Menschensohn.
Lukas 18,31

Sonntag, 05. März 2017
09:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Spitalkirche, 

Spitalplatz 1, Dekan Rasp
10:10 Uhr	 Gottesdienst mit Eröffnung der Midissage 

anl. des Reformationsjubiläumsjahres 
(Jürgen Schülein), Stadtkirche, Kirchplatz 1, 
Dekan Rasp

	 Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein 
kleiner Stehempfang statt!

Dienstag, 07. März 2017
	 Visitationsbesuch der Regionalbischöfin 

Gisela Bornowski vom 07.- 08. März 2017 
im Dekanatsbezik Uffenheim

16:30 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, 
Adelhofer Str. 14, Pfarrerin Sonnenberg

Mittwoch, 08. März 2017
08:30 Uhr	 Morgenandacht anl. Visitation, Stadtkirche, 

Kirchplatz 1, Pfarrerin Sonnenberg
09:30 Uhr	 Krabbelgruppe für Kinder von 1-3 Jahren, 

Adelhofer Str. 14, erster Stock, Kontakt: Elke 
Gärtner, Tel. 01525 5972220

16:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, 
Adelhofer Str. 14, Pfarrerin Sonnenberg

19:00 Uhr	 Visitationsgottesdienst in Herrnberchtheim, 
Regionalbischöfin Bornowski + WtH Team

19:30 Uhr	 Frauengesprächsabend, „Nach dem Fest der 
Lieben fragen wir: Weihnachten – was feiern 
wir da eigentlich alles?“, Referentin: Pfarrerin 
i.R. Uda Weidt

Donnerstag, 09. März 2017
15:00 Uhr	 Andacht im Gerlach von Hohenlohe Stift, 

Spitalplatz 2, Pfarrerin Wolfsgruber
16:00 Uhr	 Andacht Betreutes Wohnen, Ringstr. 25, 

Pfarrerin Wolfsgruber
19:30 Uhr	 Humorvolles Kabarett mit Tiefgang „Lieber 

Arm ab als arm dran“, Christian-von-Bom-
hard-Schule, Atrium, Rainer Schmidt

Freitag, 10. März 2017
16:00 Uhr	 Generalprobe zum Konfirmandenvorstel-

lungsgottesdienst, Stadtkirche, Kirchplatz 1, 
Pfarrerin Sonnenberg

19:00 Uhr	 Passionsandacht „Engel in der Passion“, 
Spitalkirche, Spitalplatz 1, Vikarin Rodrian

Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke 
des Teufels zerstöre.“

1.Joh. 3,8b

Sonntag, 12. März 2017
10:10 Uhr	 SMS-Gottesdienst mit den Konfirmanden 

zum Thema „Was bringt mir die Taufe“ 
Stadtkirche, Kirchplatz 1, Pfarrerin Sonnen-
berg

	 Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein 
Kirchkaffee in der Stadtkirche statt.

Dienstag, 14. März 2017
16:30 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, 

Adelhofer Str. 14, Pfarrerin Sonnenberg
20:00 Uhr	 Lenkungsausschuss im Dekanat, Luitpoldstr. 

3

Mittwoch, 15. März 2017
09:30 Uhr	 Krabbelgruppe für Kinder von 1-3 Jahren, 

Adelhofer Str. 14, erster Stock, Kontakt: Elke 
Gärtner, Tel. 01525 5972220

15:30 Uhr	 bis 17:00 Uhr Stadthallenkids, Stadthalle, 
Luitpoldstr., Stephan Münch und Team

16:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, 
Adelhofer Str. 14, Pfarrerin Sonnenberg

Donnerstag, 16. März 2017
14:00 Uhr	 Seniorennachmittag – Philippinen – Weltge-

betstagsland 2017“, Pfarrerin Wolfsgruber + 
Team

15:00 Uhr	 Andacht im Gerlach von Hohenlohe Stift, 
Spitalplatz 2, Vikarin Rodrian

20:00 Uhr	 Elternabend zum Thema „Tod und Sterben, 
im Kindergarten in Weigenheim. Anmeldung 
unter Tel. 09842 2323

20:00 Uhr	 Verwaltungsausschuss, Dekanat, Luitpold-
str. 3, Dekan Rasp
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Freitag, 17. März 2017
10:00 Uhr	 KiGo im KiGa KK – Der blinde Bartimäus, 

Jobstkapelle, Vikarin Rodrian
18:00 Uhr	 S-Bar-Quiz, Marktplatz 8, Diakon Romankie-

wicz und Team
19:00 Uhr	 Passionsandacht – „Ringen“, Spitalkirche, 

Spitalplatz 1, Pfarrerin Sonnenberg

Samstag, 18. März 2017
09:00 Uhr	 bis 16:00 Uhr Dekanatssynode zum Thema 

„Kindergarten und Kirche“, Haus der Kirche, 
Adelhofer Str. 14, Dekan Rasp und Präsidium

Sonntag, 19. März 2017
09:00 Uhr	 Gottesdienst, Spitalkirche, Spitalplatz 1, Vika-

rin Rodrian
10:10 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Stadtkirche, 

Kirchplatz 1, Vikarin Rodrian

Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für 
uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren.

Römer 5,8

Evang. Kantorei St. Johannis Uffenheim	
montags von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr im Gemein-
desaal im Haus der Kirche (Leitung: Agnes von 
Grotthuß)

ProCheckChor
Nach Absprache: 19:30 Uhr
Gemeindesaal im Haus der Kirche (Leitung: Agnes 
von Grotthuß)

Posaunenchor
donnerstags von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr im 
Gemeindesaal im Haus der Kirche
(Leitung: Agnes von Grotthuß)

Samstag, 04. März 2017, 11. März 2017 und 18. März 2017
19:00 Uhr	 Treffen der Evang. Landjugend Uffenheim, 

Teestube, Haus der Kirche, Adelhofer Str. 14, 
Terminänderungen sind möglich. Infos: Jan 
Barthel, Tel. Nr. 09842 952759

Gerlach-von-Hohenlohe-Stift

Dienstag, 28.02.2017
09:30 Uhr	 im Terrassencafe, Aktiv-Kreativ, Ehrenamtl./

Fr. Michael
ab 14:30 Uhr	 im Speisesaal Faschingsfeier mit Stimmungs-

musik durch Herrn Göbel

Mittwoch, 01.03.2017
09:00 Uhr	 im Friseurraum, Friseur, Martinas Haarstudio
15:00 Uhr	 Katholischer Gottesdienst

Donnerstag, 02.03.2017
10:00 Uhr	 Heimfürsprecherin Fr. Drechsler (Terminver-

einbarung auch nach Absprache)
15:00 Uhr	 Evangelische Andacht, Dekan Rasp

Samstag, 04.03.217
14:00 Uhr	 im Speisesaal, Schafkopfen, Bewohner

Sonntag, 05.03.2017
10.30 Uhr	 in der Eingangshalle, Posaunenchor Sim-

mershofen

Dienstag, 07.03.2017
09.30 Uhr	 im Terassencafe, Aktiv-Kreativ, Ehrenamtl./

Fr. Michael
15.00 Uhr	 in den Wohnbereichen, Singen mit Veehhar-

fen, Veehharfengruppe

Mittwoch, 08.03.2017
08.30 Uhr	 im Friseurraum, Friseur, Martinas Haarstudio
15.00 Uhr	 Katholischer Gottesdienst

Donnerstag, 09.03.2017
10.00 Uhr	 Heimfürsprecherin Fr. Drechsler (Terminver-

einbarung auch nach Absprache)
15.00 Uhr	 Evangelische Andacht

Freitag, 10.03.2017
10.00 Uhr	 - 11.30 Uhr Ch-v-Bomhardschule, Streicher-

spieler musizieren

Samstag, 11.03.2017
14.00 Uhr	 im Speisesaal, Schafkopfen, Bewohner
14.30 Uhr	 Tanz in den Frühling, Tanzverein Uffenheim

Landeskirchliche Gemeinschaft

Sonntag, 05. März 2017
10:30 Uhr	 Gottesdienst zum Thema:„Ich verbreite die 

gute Nachricht von Christus… so, wie es mir 
entspricht“ (D. Röger)

Mittwoch, 08. März 2017
14:30 Uhr	 Bibelgesprächskreis
20:00 Uhr	 Hauskreistreffen
	 Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213

Donnerstag, 09 März 2017
16:00 Uhr	 Entdeckerkids – Holzprojekt Teil 1
	 (Erlebnisprogramm für 3- bis 6-jährige Kinder)

Freitag, 10. März 2017
16:00 Uhr	 Pfadfinder (1.-6. Klasse)
18:30 Uhr	 Teenkreis
20:00 Uhr	 cjb

Samstag, 11. März 2017
14:00 Uhr	 cjb-Jahresempfang in Steindl
 	

Sonntag, 12. März 2017
10:30 Uhr	 Gottesdienst zum Thema:„Ich verbreite die 

gute Nachricht von Christus… indem ich mich 
investiere“ (D. Röger)

19:00 Uhr	 Bibel aktuell zum Thema: Offenbarung 5 (K. 
Flämig, Puschendorf)

Dienstag, 14. März 2017
14:30 Uhr	 Seniorentreff mit Veeh-Harfen

Mittwoch, 15. März 2017
20:00 Uhr	 Hauskreistreffen
	 Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213

Donnerstag, 16. März 2017
16:00 Uhr	 Entdeckerkids – Holzprojekt Teil 2
	 (Erlebnisprogramm für 3- bis 6-jährige Kinder)

Freitag, 17. März 2017
18:30 Uhr	 Teenkreis
20:00 Uhr	 4F-Gottesdienst

Samstag, 18. März 2017
09:00 Uhr 	 Atempause im Café am Bahnhof am Sams-

tag, 18. März um 09:00 Uhr. Elisabeth Malessa 
wird uns ein Referat zum Thema: „Erstens 
kommt es anders und zweitens als man denkt“ 
halten. Es gibt an dem Vormittag Brunch im 
Café. Ein Team bietet für Kinder zwischen drei 
und neun Jahren wieder ein extra Programm 
an. Die Kosten für den Vormittag belaufen sich 
auf 8,95 € (ohne Getränk). Um Anmeldung 
wird gebeten. Anmeldung bei: Hanna Münch 
0152 28737312 oder hs.muench@gmx.de
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Candlelight-Dinner für Paare
Bei Kerzenschein, ruhiger Musik und einem leckeren Drei-
Gänge-Menü lädt die landeskirchliche Gemeinschaft Uffen-
heim unter dem Thema „Wie Ermutigung unsere Beziehung 
beflügelt“ ganz herzlich zum Candlelight-Dinner am Freitag, 
31. März 2017, um 19:00 Uhr in den Lindhof (Familie Hillen-
brand, Ulsenheim 44) nach Ulsenheim ein. Nach dem Haupt-
menü werden Angelika und Jay Wiederanders Impulse für die 
Partnerschaft geben. Die beiden haben drei Kinder und sechs 
Enkelkinder. 
Sie waren einige Jahre als Pfarrersehepaar in Gattenhofen 
und Steinsfeld bei Rothenburg tätig. Außerdem haben sie viele 
Jahre lang in der Ehearbeit von Schloss Craheim in der Nähe 
von Schweinfurt mitgewirkt und wohnen jetzt in ihrem Ruhe-
stand in Rothenburg o. d. Tauber.
Die Kosten für den Abend belaufen sich auf 65 Euro pro Paar 
(Drei-Gänge-Menü inkl. je 1 Getränk). Anmeldungen bis späte-
stens 17. März bitte an Daniel Röger unter der Telefonnummer 
09842 360 oder per Mail an uffenheim@lkg.de. Geschenk-Gut-
scheine sind ebenfalls bei Daniel Röger erhältlich.

Entdeckerkids
Holzprojekttage bei den Entdeckerkids
Liebe Kinder,
unsere nächsten Projekttage stehen vor der Tür. Am Donners-
tag, 09.03. und 16.03., jeweils von 16:00 bis 17:00 Uhr hat 
unsere Holzwerkstatt geöffnet.
Zusammen wollen wir etwas aus Holz basteln. Wir werden 
hämmern, bohren, schleifen und bemalen. Das Ganze wird so 
gestaltet sein, dass auch die „Kleinen“ gut mitmachen können. 
Alles, was ihr braucht, ist Kleidung, die schmutzig werden darf.
Gerne dürft ihr auch noch Freunde und Bekannte einladen und 
Geschwister mitbringen.
Bitte meldet euch zu den oben stehenden Terminen an, damit 
wir besser planen können.
Anmeldung auch unter: www.entdeckerkids-uffenheim@lkg.de 
oder Tel. 09842 360

Katholische Kirchennachrichten

Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen im Seelsorge-
zentrum Uffenheim
für die Zeit vom 04. - 17.03.2017

Samstag, 4. März
Uffenheim, Herz-Jesu
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Auflegen des Asche-

kreuzes

Sonntag, 5. März, 1. Fastensonntag
Uffenheim, Herz-Jesu
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Fastenpredigt: „wagen“ - Widerstand und 

Ergebung
10:15 Uhr	 Kraft schöpfen mit Musik - musikalischer 

Wochenbeginn

Mittwoch, 8. März
Uffenheim, Gerlach von Hohenlohe-Stift
15:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Donnerstag, 9. März
Uffenheim, Betreutes Wohnen
16:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Freitag, 10. März
Uffenheim, Herz-Jesu
17:30 Uhr	 Rosenkranz
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier

Samstag, 11. März
Uffenheim, Herz-Jesu
10:30 Uhr	 Weg-Gottesdienst der Erstkommunionkinder aus 

Uffenheim und Herbolzheim, im Anschluss Erst-
kommunionkerzen gestalten im Pfarrzentrum

18:00 Uhr	 Eucharistiefeier

Sonntag, 12. März, 2. Fastensonntag
Uffenheim, Herz-Jesu
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Fastenpredigt: „erkennen“ - Christus den „Ver-

klärer“

Mittwoch, 15. März
Uffenheim, Gerlach von Hohenlohe-Stift
15:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Freitag, 17. März
Uffenheim, Herz-Jesu
17:30 Uhr	 Rosenkranz
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier

Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnung-Newslet-
ter zu. Bitte senden Sie uns eine Mail an herz-jesu.uffenheim@
erzbistum-bamberg.de

Vom 13.03. - 15.03.2017 sind die Pfarrbüros wegen einer 
Fortbildung geschlossen.

Öffnungzeiten
Bad Windsheim, Tel. 09841 2129	 Uffenheim, Tel. 09842 410
Mo 9:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00	 geschlossen
Di 9:00 - 12:00 und 14:30 - 16:00	 14:30 - 16:00
Mi 9: - 11:00	   9:00 - 12:00 und
	 13:30 - 16:00
Do kein Parteiverkehr	 kein Parteiverkehr
Fr 9:00 - 12:00	   9:00 - 13:00

Wir helfen Ihnen gerne in beiden Pfarrbüro auch telefonisch 
weiter, bitte hinterlassen Sie eine Nachricht auf den Anrufbe-
antwortern, wir rufen Sie zurück.

Pfarrfamiliennachmittag der 
kath. Pfarrgemeinde Herz-Jesu Uffenheim
(Text und Foto Susanne Holzmann)
„Ja, wenn wir alle Englein wären...“; und immerhin zwei Englein 
waren am 19. Februar in der Herz Jesu Kirche in Uffenheim zu 
Gast. Ein kleinerer, der sich, am Anfang des Gottesdienstes, 
auf Stippvisite die Gemeinde anschaute, und ein größerer, der 
in Reimform auch mit erhobenem Zeigefinger predigte und dem 
Pfarrer irgendwie verdächtig ähnlich sah. Am Ende des Gottes-
dienstes, der vom Kinderchor musikalisch umrahmt wurde, gab 
es für jeden eine rote Schaumstoffnase. Im Anschluss fand der 
Pfarrfamilientag im Pfarrzentrum mit gemeinsamem Mittagessen 
statt. Die Vorsitzende des Pfarrgemeinderates, Sabine Gintschel, 
informierte gereimt über die Tätigkeiten des Pfarrgemeinderates. 
Claire Hutzler bastelte mit Kindern und Jugendlichen Faschings-
masken und schminkte die Kinder. Die musikalische Aufarbei-
tung der letzten zwei Jahre übernahm Hans Mühlich, der mit 
Susanne Holzmann drei Lieder zum Besten gab.
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Politische Parteien

Europa-Union Uffenheim	

Osteuropa-Reise
nach Serbien - Mazedonien - Albanien - 
Montenegro - Slowenien
Samstag, 05. August, bis Mittwoch, 16. August 2017
Herzliche Einladung zur 12-Tage-Osteuropareise der Europa-
Union mit dem Bus über Belgrad (Serbien), Skopje, der Part-
nerstadt Nürnbergs, und Ohrid in Mazedonien bis zur alba-
nischen Hauptstadt Tirana, dann weiter über die albanischen 
Küstenstädte Durres, Lezha und Shkodra nach Podgorica, der 
Hauptstadt Montenegros, und heimwärts über Banja Luka und 
Ljubljana. Im Programm sind zahlreiche Stadtbesichtigungen, 
Eintritte in Burgen, Kirchen, Kloster, Moschee, türkisches Bad, 
Gang durch Basar, Schifffahrt auf Ohridsee und Gelegenheiten 
zu landestypischer Kost. Anmeldeschluss 23. März 2017.
Auskunft und Anmeldung bei Ernst Groß, Tel. 09842 2664.

Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort , jeder Zahl sowie 
jedem Satzzeichen ein Kästchen als 
Zwischenraum frei bleibt!

oder füllen Sie das folgende Feld aus.
Achtung - kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Geschäftsanzeigen/Familien-
anzeigen (z. B. Danksagungen, Grüße usw.)

Bis hierher kostet die Anzeige 5,- Euro.

Bis hierher kostet die Anzeige 10,- Euro.

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 €

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Wünschen Sie Bankeinzug, 
geben Sie Ihre Bankverbindung an oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld 
bei.  Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell gering-
fügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag 
resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene 
Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Chiffre 
FALLS GEWÜNSCHT BITTE ANKREUZEN

Achtung!
Für die Zusendung der Zuschriften 
fällt eine einmalige Gebühr von 
6,50 Euro an.

Belegexemplar 
FALLS GEWÜNSCHT  BITTE ANKREUZEN

Achtung!
Die Zusendung eines Belegexem-
plars kostet 2,- Euro zusätzlich.

LINUS WITTICH Medien KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:

BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

2176

Impressum	

Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen.

Erscheinungsweise: vierzehntäglich freitags in den ungeraden Wochen
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 
Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Tel.: 
09191 7232-0; www.wittich-forchheim.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Erste Bürgermeister der Stadt Uf-
fenheim, Wolfgang Lampe, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim oder seine jeweilige 
Vertretung im Amt. 
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:  
Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.

Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zzt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 
Versandkostenanteil. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefor-
dert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. 
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Königlich priv. Schützengesellschaft 1604
Öffnungszeiten und Trainingsmöglichkeiten im Schüt-
zenhaus, Rothenburger Straße, jeden Dienstag, ab 
19:30 Uhr, (Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkalieberge-
wehr).
Folgende Disziplinen werden bei uns im Training und 

im Wettkampf geschossen:
Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliebergewehr (50 m), Bogen-
schießen Compound-, Recurve- und Blankbogen (April bis 
September; Schießplatz hinter dem Schützenhaus; Oktober bis 
März; Sporthalle der Grund- und Mittelschule, Schulstraße)

Ergebnisliste vom 9. Rundenwettkampf Luftgewehr 
2016/2017
der 1. Mannschaft, Disziplin Luftgewehr -Gauoberliga-
Endergebnis des 7. Wettkampfes
Uffenheim 1 : 1442 Ringe:
Obernzenn 1 : 1452 Ringe
Einzelergebnisse:
Uffenheim 1
Serby, Uwe	 368 Ringe
Hegwein, Holger,	 352 Ringe
Ruppert, Gert	 370 Ringe
Müller, Anja	 357 Ringe
Obernzenn 1
Wagner, Jörg	 359 Ringe
Homeier, Michael	 357 Ringe
Waldner, Manuel	 373 Ringe
Lindner, Reinhold	 363 Ringe
Im ersten Wettkampf der Rückrunde schwächelten die Obern-
zenner Gastgeber enorm.
Leider konnten unsere Schützen in jeweils knappen Direktver-
gleichen diese einmalige Situation nicht nutzen. Mit einem klei-
nen Ausrufezeichen meldete sich lediglich Gert an die mann-
schaftsinterne Spitze zurück. Bereits am 23.2.2017 steht der 
nächste Wettkampf gegen Marktbergel an. Eine lösbare Auf-
gabe ?!

Ergebnisliste vom 6. Rundenwettkampf 
Luftgewehr 2016/2017
der 2. Mannschaft, Disziplin Luftgewehr –Gauklasse C
Endergebnis des 6. Wettkampfes
Uffenheim 2 : 1288 Ringe	 :	SV Welbhausen 3 : 1303 Ringe
Einzelergebnisse:
Uffenheim 2
Müller, Ralf	 346 Ringe
Neuberger, Andreas	 325 Ringe
Wildermann, Harald	 322 Ringe
Hoog, Martin	 295 Ringe
SSV Welbhausen 3
Döppert, Markus	 365 Ringe
Krauß, Sebastian	 317 Ringe
Scherer, Philipp	 316 Ringe
Döppert, Michael	 305 Ringe
Mit einer absoluten Topleistung von Markus Döppert wurde 
wohl die Niederlage in Welbhausen besiegelt. Die dennoch 
ansprechende mannschaftliche Geschlossenheit unserer 
krankheitsbedingt ersatzgeschwächten Schützen reichte trotz 
einer hervorragenden Leistung von Ralf leider nicht für einen 
Erfolg. Trotz dieser Niederlage ist die Tabellenführung noch 
nicht gefährdet. Bereits am 02. März steht der nächste Heim-
wettkampf gegen Kaubenheim an. Bei Verfügbarkeit aller 
Mannschaftsschützen, dem nötigen Training, der nötigen Moti-
vation und dem erforderlichen Siegeswillen kann der nächste 
Wettkampf beruhigt angegangen werden.

4. und Abschlusswettkampf der Recurve-Bogenmannschaft
Bereits im 9. Jahr nimmt unsere Bogenmannschaft an den 
Wettkämpfen auf Bezirksebene teil. In dieser Hallenrunde 
2016/2017 befinden sich die Wettkampforte je zweimal in 
Feucht und in Dietersheim. Aufgrund einer zurückgezogenen 
Meldung rückte unsere Mannschaft als Dritter der vergangenen 
Saison aus der Bezirkslasse 2 in die Bezirksklasse 1 auf und 
hatte am 14.01.2017 in Dietersheim ihren dritten Wettkampf. In 
der Bezirksklasse 1 wird auf 40er Auflagen geschossen. Unter 
Beteiligung von 8 Mannschaften werden an 4 Wettkampftagen 
jeweils 7 Wettkämpfe als Direktvergleiche jeder gegen jeden 
ausgetragen. Eine Wettkampfmannschaft besteht aus 3 Bogen-
schützen, die in 4 Durchgängen (sog. Passen) pro Schütze je 
2 Pfeile in einer Mannschaftszeit von 120 sec. auf einer Distanz 
von 18 m zu schießen haben. Von den 7 Mannschaftsschützen 
Holger Hegwein, Hermann Müller (Mannschaftsführer), Herbert 
Preininger, Dieter Scharrer, Alexander Seemann, Norbert Thor-
wart und Harald Wildermann konnten die fünf Schützen Alex, 
Harald, Herbert, Hermann und Holger antreten.

Folgende Ergebnisse erreichten unsere Bogenschützen:
SG Uffenheim : Vfl Veitsbronn 2	 200 : 191 Ringe
SG Uffenheim : GS Boxdorf 3	 208 : 208 Ringe
SG Uffenheim : SG Eltersdorf	 206 : 196 Ringe
SG Uffenheim : BS Feucht 3	 208 : 211 Ringe
SG Uffenheim : SV Moosbach 2 	 207 : 201 Ringe
SG Uffenheim : SF Tuchenbach	 199 : 206 Ringe
SG Uffenheim : BS Neumarkt 4	 207 : 206 Ringe
Ein spannender Abschlusswettkampf in der schönen Bogen-
halle des Feucht konnte erfolgreich abgeschlossen werden. 
4 Siege und ein hart erkämpftes Unentschieden waren die 
Grundlage für diesen schönen Erfolg. Mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung konnte der anfangs nicht erwartete und 
im 3. Wettkampf erreicht 1. Platz verteidigt und ausgebaut 
sowie der Aufstieg und Durchmarsch in die nächste Klasse, 
die Bezirksliga, erreicht werden. Glückwunsch!!! Neben der 
Mannschaftsurkunde über den 1. Platz konnte der Siegerpo-
kal in Empfang genommen werden. In der Ergebnisanalyse 
wird deutlich, dass die Mannschaft mit enormer Konzentration 
und Siegeswillen beinahe alle Gegner beherrschte Bereits im 
2. Match gegen Boxdorf zeigten unsere Schützen nach einem 
verschossenen Pfeil eine mannschaftliche Glanzleistung und 
konnte mit einem hervorragenden Ergebnis noch ein Unent-
schieden erreichen. Im 4. Match mussten sich unsere Schützen 
mit dem zweitbesten Gesamtergebnisses dieses Durchganges 
gegen die außerordentlich stark auftrumpfenden Fürther ledig-
lich mit 3 Ringen geschlagen geben. Außerdem zeigte die 
Mannschaft nach einem fulminanten Ergebnis im 2. Wettkampf 
eine kontinuierliche Steigerung und eine ansprechende Mann-
schaftsleistung (1.Wettkampf 1363 Ringe und 2.Platz; 2.WK 
1443 R. u. 2.Pl.; 3.WK 1429 R u. 1.Pl.; 4. WK 1435 R. u. 1.Pl.) 
Die nachstehenden Bilder zeigen die drei Erstplatzierten der 
Bogen - Hallenrunde 2016/2917 von links, SF Tuchenbach (2. 
Platz); KPSG Uffenheim (1.Platz); BS Neumarkt (3.Platz) sowie 
die Mannschaft v. l. Alexander Seemann, Hermann Müller, 
Harald Wildermann, Herbert Preininger und Holger Hegwein.

Vereinsnachrichten
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Tabellenstand nach dem 4. Wettkampftag
1. KPSG Uffenheim	 5670 Ringe	 39 : 17 Punkte
2. SF Tuchenbach	 5673 Ringe	 36 : 20 Punkte
3. BS Neumarkt 4	 5647 Ringe	 36 : 20 Punkte
4. BS Feucht 3	 5677 Ringe	 34 : 22 Punkte
5. SV Moosbach 2	 5586 Ringe	 31 : 25 Punkte
6. SG Eltersdorf	 5388 Ringe	 18 : 38 Punkte
7. GS Boxdorf 3	 5477 Ringe	 17 : 39 Punkte
8. Vfl Veitsbronn 2	 5373 Ringe	 13 : 43 Punkte

Terminvormerkung
23.02.2017	 9. Wetttkampf der 1. Mannschaft zuhause 

gegen Marktbergel.
28.02.2017	 Traditionelle Fastnachtswanderung zur 

nachmittäglichen Einkehr im Gasthaus zur 
Sonne in Custenlohr bei Wolfgang Seuffer-
lein, mit gemütlichem und närrischem Fast-
nachtausklang. Gestartet wird um 14:30 
Uhr am Fohlenhofdenkmal (Ende der Kran-
kenhausstraße)

20.03.2017	 7. Wettkampf der 2. Mannschaft zuhause 
gegen Kaubenheim

03. – 28.04.2017	 Gauschießen in Langensteinach
11.04.2017	 Vorgemerkter Schießtermin für Uffenheimer 

Schützen

Schützengau Uffenheim

A Klasse Gruppe 2 6. Wettkampf

B Klasse Gruppe 1 6. Wettkampf

C Klasse Gruppe 1 6. Wettkampf

Gauliga 1 6. Wettkampf

Gauliga 2 6. Wettkampf

Gauoberliga 9. Wettkampf
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LG Auflage Gruppe 1 6. Wettkampf LG Auflage Gruppe 3 4. Wettkampf

1. FV Uffenheim - Tischtennisabteilung

1. Kreisliga
FVU I - DTV Diespeck II   7:9
Gegen den Tabellenzwei-
ten musste der FVU auf Ste-
fan Hergenhan verzichten. 
Für ihn spielte Neuzugang 
Hans-Günther Deubel, der 
nach sechsjähriger Wett-
kampfpause bereits eine 
Woche vorher in der Zweiten 
ein erfolgreiches Comeback 
gefeiert hatte (siehe nachste-
hender Bericht).
Christian Thorwart/Georg 
Mieß brachten den FVU in 
Führung, aber Gerhard Reif/
Michael Bestle konnten 
gegen das Spitzendoppel der 
Gäste nur die ersten beiden 
Sätze gewinnen und Gunter 
Hoffmann/Deubel hatten nach 
Gewinn des ersten Satzes 
keine Siegchance mehr. Thor-
wart glich mit einem klaren 
Sieg aus, dagegen konnte 
auch Mieß eine 2:0 Satz-Füh-
rung nicht zum Punktgewinn 
nutzen. Reif, Hoffmann und 
Bestle brachten mit Viersatz-
Siegen den FVU mit 5:3 in 
Führung. Diespeck konterte 
gegen Deubel, Thorwart, 
Mieß und Reif mit vier Punk-
ten in Folge, ehe Hoffmann in 
fünf und Bestle in vier Sätzen 
erneut der Ausgleich gelang. 
Deubel hielt im letzten Ein-
zel gut mit und gewann auch 
den dritten Satz, doch für den 
Punkt für das Remis reichte 
es nicht, ebenso wenig wie 
für Thorwart/Mieß, die das 
Schlussdoppel in drei Sätzen 
verloren geben mussten.

2. Kreisliga
FVU II -

TV Bad Windsheim IV      9:3
Mit Hans-Günther Deubel auf 
Platz zwei gelang dem FVU 
ein hoher Sieg gegen den 
TV, der jetzt erst sein erstes 
Rückrundenspiel bestritt. 
Marcus Jüllich/Günther Pau-

lus und Thomas Mieß/Deu-
bel gelangen zwei sichere 
Siege in drei bzw. vier Sät-
zen. Werner Ankert/Alexan-
der Remmel konnten nur den 
zweiten Satz gewinnen. Jül-
lich gewann sein erstes Einzel 
klar, während Deubel es bei 
10:12 im zweiten und vierten 
Satz spannend machte, im 
Entscheidungssatz aber klar 
die Oberhand behielt. Mieß 
hatte beim 15:13 im fünften 
Durchgang auch einmal das 
Glück auf seiner Seite und 
auch Ankert blieb in fünf Sät-
zen erfolgreich. Dagegen 
musste Paulus erneut eine 
Fünfsatz-Niederlage einste-
cken und Remmel gab den 
dritten Punkt nach vier Sät-
zen ab. Jüllich blieb auch im 
Spitzenspiel ohne Satzverlust, 
während Deubel und Mieß 
mit zwei Viersatz-Siegen den 
Schlusspunkt setzten.

TSV Markt Erlbach II -
FVU II	 9:1
„Ohne zwei“ hatte der FVU 
beim Tabellenführer keine 
Gewinnchance. Trotzdem 
führten Ankert/Remmel gegen 
das Einserdoppel der Gast-
geber mit 2:1 Sätzen, konn-
ten sich am Ende doch nicht 
durchsetzen. Mieß/Markus 
Burkhardt gelang zumin-
dest ein Satzgewinn, wäh-
rend Paulus/Jürgen Anderl 
leer ausgingen. Ankert ver-
lor gegen den Spitzenspie-
ler glatt, doch Mieß besiegte 
überraschend nach vier 
knappen Sätzen den frühe-
ren Uffenheimer Spieler Jörg 
Holler im Entscheidungssatz. 
Remmel gewann im zweiten 
Paarkreuz auch einen Satz, 
aber Paulus, Anderl und Bur-
khardt blieben ohne Erfolgs-
erlebnis. Am Ende holte Mieß 
im Spitzenspiel noch einen 
Satz, konnte aber den neun-
ten Punkt für die Gastgeber 
nicht verhindern.

Abteilung Volleyball

Hast du Spaß am 
Volleyballspielen?
Dann bist du bei uns genau 
richtig. Die Freizeit-Volley-
ballabteilung des 1. FV Uffen-

heim trifft sich jeden Montag 
um 19:00 Uhr in der Turn-
halle der Grund- und Mittel-
schule Uffenheim. Alter und 
Geschlecht sind egal.
Mehr Infos gibt`s unter Tel.: 
09842 1360.

Jahreshauptversammlung der 
Sportgemeinschaft Bomhard-Schule Uffenheim

Einladung zur 
Jahreshaupt- 
versammlung

Die SBU lädt alle Mitglieder 
sehr herzlich zur Jahres-
hauptversammlung für das 
Jahr 2016 ein.

Termin: Mittwoch, 15. März 
2017, 19:00 Uhr

Ort: Im Atrium der Christian-
von-Bomhard Schule

Tagesordnung
1.	 Begrüßung durch den 1. 

Vorsitzenden Jürgen Priebe
2.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
3.	 Kassenberichte
4.	 Entlastungen
5.	 Kurzberichte der Abtei-

lungsleiter
6.	 Sonstiges
Um zahlreiches Erscheinen 
wird gebeten!
gez.
Jürgen Priebe	 Jürgen Jüllich
(1. Vorsitzender)	 (Schriftführer)

 
 

 

 

  
     Gymnasium      
     Realschule  

Fachoberschule 
Im Krämersgarten 10 

97215 Uffenheim 
info@bomhardschule.de 

www.bomhardschule.de 
 

 
 
 
 
 
Der Informationsabend für das Gymnasium (Sprachliches und 
Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium) sowie für 
die Realschule findet für beide Schularten am Dienstag,  

 

07. März 2017, um 18:00 Uhr im Atrium statt. 
 

Wir würden uns sehr freuen, neben Ihnen auch Ihre Kinder zu 
unserem Informationsabend begrüßen zu dürfen! Sie werden von 
Lehrkräften und Tutoren betreut und können unsere Schule 
kennenlernen.                      Das Direktorat, gez. StD i. K. W. Malcher 
 
Voranzeige: 
24.03.2017 Schnuppertag für die Viertklässler aus Uff. und Lipprichhausen, 
31.03.2017 für die Viertklässler der umliegenden Grundschulen, je 8 bis 13 Uhr 
05.05.2017 Tag der Offenen Tür 
 

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem 
INFORMATIONSABEND 

für das Gymnasium und die Realschule! 

Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!

wittich.de/geburtstag

Geburtstags-Anzeigen online aufgeben
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Verein zur Förderung 
des modernen 
Fünfkampfes e. V. 
Uffenheim
Der Verein zur Förderung 
des modernen Fünfkampfes 
e. V. Uffenheim lädt ein zur 
Jahreshauptversammlung 
am Mittwoch, den 22. März 
2017, um 20:00 Uhr in die 
Bibliothek der Christian-von 
Bomhard-Schule.

Theaterring Uffenheim
Der Theaterring Uffenheim 
und Umgebung fährt am 
Sonntag, dem 05.03.2017, 
zur nächsten Vorstellung in 
das Mainfranken Theater 
nach Würzburg. Auf dem Pro-
gramm steht das Schauspiel 
„ANTIGONE“ von Sophokles. 
Der Bus fährt um 18:30 Uhr 
in der Nähe des ehemaligen 
Postamts in der Bahnhof-
straße ab. Die Vorstellung 
endet gegen 21:05 Uhr.

Komitee für die	  
Städtepartnerschaft 
Egletons-Uffenheim

Jahreshauptversammlung
Herzlich eingeladen wird zur 
Jahreshauptversammlung 
des Komitees für die Städte-
partnerschaft Egletons-Uffen-
heim am Donnerstag, 16. 
März, um 20 Uhr im Gasthof 
Schwarzer Adler der Fami-

lie Schellbach in Uffenheim. 
Nach den Berichten des Vor-
sitzenden und der Schatzmei-
sterin werden die geplanten 
Aktionen dieses Jahres 
besprochen. So wird schon 
zum Walpurgifest Ende April 
eine größere Delegation aus 
Egletons erwartet.

Deutsch-Italienischer	  
Verein Uffenheim e. V
Der Deutsch-Italienische Verein Uffenheim e. V. lädt ein zur Mit-
gliederversammlung mit Neuwahlen am Freitag, den 17. März 
2017, um 19:30 Uhr, im FVU-Sportheim, Uffenheim

Tagesordnung
TOP 1	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
TOP 2	 Totengedenken
TOP 3	 Berichte der beiden Vorsitzenden über das ver-

gangene Vereinsjahr
TOP 4	 Bericht des Schatzmeisters
TOP 5	 Bericht der Kassenprüfung mit Entlastung
TOP 6	 Neuwahlen – Bildung eines Wahlausschusses

a.	 Wahl des 1. Vorsitzenden, 2. Vorsitzenden, Schatz-
meisters, Schriftführers

b.	 Wahl der Beisitzer
c.	 Wahl der Kassenprüfer

TOP 7	 Ausblick auf das Jahr 2017
TOP 8	 Ehrungen
TOP 9	 Sonstiges, Wünsche und Anträge
Laut Satzung müssen zur Abstimmung anstehende Anträge 
und Satzungsänderungen mindestens 14 Tage vorher beim 
Vorstand eingegangen sein, um in der Versammlung behandelt 
zu werden.
Werner Seitz, 1. Vorstand

Traumhaus mit herrlichem Garten in schöner 
Wohngegend von Uffenheim
Wfl. ca. 181 m², Grdst. ca. 799 m², Bj. 2014, Wärmepumpe 
Energieverbrauch 20,4 kWh/m²*a, KP 399.000 EUR

PlanetHome Group GmbH - 0931-359869-12
www.planethome.comBosch Car Service Paul  

Eine Werkstatt – alle Marken!  
 

Buchenweg 5 ~ 97215 Uffenheim ~ Inh. Stefan Paul 
www.autoservice-paul.de ~ kfz.paul@t-online.de 

 

 

 

 

 

INSPEKTION-SERVICE REPARATUR-SERVICE DIESEL-SERVICE GLAS-SERVICE 

CAR-CHECK-SERVICE ELEKTRIK-SERVICE KLIMA -SERVICE ÖL-SERVICE 

BREMSEN-SERVICE GETRIEBE-SERVICE REIFEN-SERVICE U. V. M. 

 

 

 

09842/8513 

Familienanzeigen online buchen: www.wittich.de

09191 7232-88info@LW-flyerdruck.de www.LW-flyerdruck.de

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.
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Haushaltsauflösung, Räumung
und Entrümpelung

Wer einen Haushalt auflösen oder ein Haus/Gebäude räumen 
oder entrümpeln muss, steht oftmals vor einer Aufgabe, die viel 
Zeit und Nerven kostet. Umweltgerechte Entsorgung, Container-
bereitstellung und fachgerechte Trennung oder der Abtransport 
sperriger Güter sind zu berücksichtigen und zu organisieren. Es 
muss viel Zeit investiert werden, was sich nicht jeder leisten kann.

Eine sinnvolle Alternative können hier Dienstleister sein, die sich 
auf diese Tätigkeit spezialisiert haben. Moderne Unternehmen ar-
beiten strukturiert, schnell und diskret und hinterlassen das jewei-
lige Objekt besenrein. Wird auch viel Räumungsgut seine Bestim-
mung auf einer Deponie finden, können Bestände oder Inventar, 
die noch einen reellen Wert haben, gegengerechnet werden.

Speziell die Auflösung eines sogenannten „Messie-Haushaltes“ 
bedarf Einfühlungsvermögen und Diskretion. Entsprechende Zer-
tifikationen helfen hier, den richtigen Partner zu finden.

Anzeige

Bahnhofstraße 55
97215 Uffenheim
Tel. 09842/2108
Fax 09842/7765
Hilo.Uffenheim@t-online.de
www.hilo.de/656500

HILO®

Arbeitnehmersteuern
überall in Deutschland

www.hilo.de

Haben Sie neben Ihrem Gehalt/Ihrer Rente
Miet- und/oder Zinseinnahmen von
insgesamt nicht mehr als € 13.000/26.000
(ledig/verh.)? Dann kommen Sie zu uns.
Wir beraten Sie bei der

Einkommensteuererklärung

als Mitglieder ganzjährig

LOHnsteuerHILfevereIn HILO
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V.
Beratungsstelle
Leiterin: Erika Kreitlein

Tipps zur Steuererklärung
Einträge vertauscht?

Sie haben eine Fortbildung selbst 

bezahlt, die Kosten dafür aber 
nicht bei Weiterbildung, son­
dern bei den Sonderausgaben in 
der Steuererklärung angegeben? 
Oder Sie haben Handwerkerlei­
stungen bei den außergewöhn­
lichen Belastungen eingetragen? 
So etwas passiert Laien immer 
wieder. Das Finanzamt streicht 
dann zwar die geltend gemach­
ten Kosten aus den falschen Zei­
len raus, trägt sie aber nicht in 
die richtigen ein. Die Rückzah­
lung, die Ihnen zustehen würde, 
bleibt einfach aus.

Mehr für den Umzug

Für beruflich bedingte Umzüge 

lässt sich im kommenden Jahr 
mehr zurückholen, weil die 
Umzugskostenpauschale ange­
hoben wird. Allerdings nicht 
zum 1. Januar, sondern erst 
zum 1. Februar 2017. Für Ledi­
ge erhöht sie sich von 746 Euro 
auf 764 Euro, Verheiratete und 

Lebenspartner bekommen das 
Doppelte. Es kommt nicht da­
rauf an, wann die Möbel einge­
laden werden. Entscheidend ist 
der Tag, an dem der Umzug en­
det. Kommen die Möbel am 31. 
Januar 2017 in den Transporter 
und werden am 1. Februar 2017 
ausgeladen, gibt es die höheren 
Beträge. 	    Foto: T. Wengert/pixelio.de

Gut geplant ist halb 
umgezogen

Wenn der Termin des Umzugs 
näher rückt, steigt die Span­
nung. Legen Sie vorab in einer 
Umzugscheckliste fest, welche 
Aufgaben Sie bis wann erledigen 
müssen – dann können Sie dem 
Umzug gelassen entgegensehen.
Eine Umzugscheckliste sollte 
sehr detailliert sein. Sie umfasst 
einen Zeitraum von circa drei 
Monaten vor dem Umzug bis 
zum Tag des Wohnungswechsels. 
Zu den einzelnen Positionen der 

Liste gehören beispielsweise das 
rechtzeitige Kündigungsschrei­
ben, das Packen der Kartons und 
die Organisation der Spedition 
oder des Umzugstransporters 
und der freiwilligen Helfer.
Zeitige Planung zahlt sich aus – 
Wer sich früh mit dem Umzug 
beschäftigt, wird sich manchen 
Stress ersparen. Je besser der 
Wohnungswechsel vorbereitet 
ist, desto entspannter wird auch 
der eigentliche Umzug ablaufen.
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Bagger-Arbeiten aller Art
Verkauf von Muschelkalk Blocksteine

Am Hochholz 2
97215 Uffenheim

Handy 0171 7700543
Tel. 09842 952844 • Fax 952845

Inh. Udo Gerlinger
Meisterbetrieb
Fliesen, Platten und Natursteinfachgeschäft

Wir sind echte Fliesenleger!

Industriestr. 66 Phone: 07933 7704
97993 Creglingen Mobil: 0171 8127782
 Fax:  07933 2035145

Web: www.prim-fliesen.de  E-Mail: u.gerlinger@prim-fliesen.de

Prim-Fliesen

Neufahrzeuge (auch EU-Fahrzeuge) 
und gepflegte Gebrauchtwagen

aller Marken

Am Hochholz 11
www.auto-schmidt.info

Erreichbar unter 0151 19104633 & 09842 3200340

Außerdem: - Inzahlungnahme
  - Finanzierung
  - Klimaanlagen- und Reifenservice

Design, Werbung und Cross-Media 
Noch nie gab es so viele Kommunikationskanäle und Plattfor-
men, um ein Unternehmen am Markt zu platzieren wie heute. 
Klassische Printmedien, digitale Medien und soziale Netzwerke 
buhlen um die Gunst, hier die Nummer eins zu sein. Speziell 
im digitalen Bereich verändern sich die Vorbedingungen immer 
schneller. Die Fokussierung auf mobile Geräte beim Nutzer ist 
hier ein starker Faktor. Um heute in der anfangs erwähnten Kom-
munikationsvielfalt erfolgreich zu bestehen, benötigt man eine 
flexible Kommunikationsstrategie und einen Marktauftritt, der das 
jeweilige Unternehmen richtig repräsentiert und die Anforderun-
gen der unterschiedlichen Medien berücksichtigt. So gelingt es, 
die gewünschten Zielgruppen anzusprechen. Was sich an dieser 
Stelle vielleicht kostspielig anhört, spart jedoch dem Unterneh-
men Geld. Indem man bestehende Bausteine nutzt und anpasst, 
können, schnell und effizient, maßgeschneiderte Kommunika-
tionslösungen zusammengestellt werden. Große Vorteile bieten 
sich auch bei einer Cross-Media-Kommunikation. Ziel ist hierbei, 
ein Unternehmen über unterschiedliche Kommunikationskanäle 
und Medien hinweg zu platzieren, um so kontinuierlich bei der 
gewünschten Zielgruppe wahrgenommen zu werden. Gerade 
durch die Nutzung mobiler Geräte gewinnt dies immer mehr an 
Bedeutung. Die richtigen Bausteine und Strategien erlauben ein 
schnelles und effizientes Reagieren, um auf diesem Weg einen 
einheitlichen Cross-Media-Marktauftritt zu erzielen. Eine deutlich 
bessere Wahrnehmung aufgrund eines durchgängigen Erschei-
nungsbildes und breiter Marktpräsenz ist die Folge.
Fazit: Wer sein Unternehmen erfolgreich darstellen möchte, muss 
etwas dafür tun. Insellösungen „Marke Eigenbau“ sind in der heu-
tigen Zeit dafür gänzlich ungeeignet. Lösungen, die Schritt für 
Schritt ein durchgängiges Unternehmensbild aufbauen, lassen 
sich flexibel an Kommunikationsziele und Geldbeutel anpassen. 
So lässt sich eine erfolgreiche Marktpräsenz aufbauen, die dem 
Unternehmen Wettbewerbsvorteile bringt.

Anzeige
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Sanfte Pastelle und kräf-
tige Töne dominieren 

(iPr). Farben haben einen maß­
geblichen Einfluss auf unser Le­
ben. Sie fördern Stimmungen, 
Konzentration und Kreativität.
Globale Strömungen in Mode, 
Technologie und Einrichtung 
werden von Designern, Innen­
architekten oder Bloggern auf­
genommen und zusammen mit 
den eigenen Ideen umgesetzt. 
Dabei können Einrichtungsob­
jekte mit ihrer Farbgebung ganz 
entscheidend auf die Aussage im 
Raum einwirken. Als Trendbaro­
meter dienen auch die „Farben 
des Jahres“, die große Farbher­
steller und Experten jährlich kü­
ren. Aktuell sind es sowohl zarte 
und pastellige als auch satte 
Töne, die kräftig und opulent die 
Mode und das Wohnen beein­
flussen. Allen Nuancen gemein­
sam ist aber der starke Einfluss 
der skandinavischen Lebensart. 
Doch wie entsteht eigentlich 
ein Trend? Damit und wie man 
aktuelle Farb-Tendenzen auf­
nimmt und für ein Produkt um­

setzt, beschäftigt sich die norwe­
gische Textildesignerin Pernille 
Stoltze. Ihre redesignten Stühle, 
beispielsweise im preisgekrönten 
Design des Norwegers Peter Ops­
vik (durch charakteristischen 
Sattelsitz unverwechselbar), er­
strahlen in diesem Herbst in ei­
ner völlig neuen Farbpalette. Als 
Inspirationsquelle nennt die in­
ternational gefragte Farbexper­
tin die weichen Töne der Natur 
in den Übergängen der Jahres­
zeiten. Angetan vom skandina­
vischen Licht sowie den Farben 
des Meeres und des Himmels 
entwickelte sie die neuen Vari­
ationen für das preisgekrönte 
Stuhldesign.
„Ein authentisch skandina­
visches Gefühl – das wollten 
wir mit unserer neuen Farbkol­
lektion vermitteln“, beschreibt 
Stoltze ihre Motivation. Diese 
neue Kollektion entspricht ganz 
den aktuellen Trends im Interi­
eurbereich, die es jetzt in den 
Geschäften zu entdecken gibt.

Foto: Scandinavian Business Seating/interPress

Die Farbtrends 2017
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HOCHBAU

www.decandido.de

Schlüsselfertig
Rohbau
Ausbauhaus
Keller/Fundamente
Dämmen/Dichten
Außenanlagen
Renovierung
Abriss/Entsorgung

Hallen
Bürobauten
Bagger- und Erdarbeiten
Kanal/Leitungen

Dorferneuerung
Innenstadtgestaltung

Herrenberchtheimer Str. 4 - 6 • 97258 Gollhofen
Tel. 09339 98999-0 • Fax 09339 98999-10 • info@decandido.de

Wärme und Behaglichkeit stehen bei allen Menschen hoch im Kurs. 
In unseren Breiten sind zu jeder Jahreszeit Plätze begehrt, an denen 
sich kühlere Temperaturen vergessen lassen. Bei einem knisternden 
Kaminfeuer oder im Wellnessbereich lässt es sich jederzeit wunderbar 
entspannen. Idealer Baustoff für solche Rückzugsorte ist Naturstein. 
Steinmetze schaffen aus dem vielfältigen und natürlichen Material 
individuelle Oasen der Ruhe und Erholung.   
Wellness steht für ein ganzheitliches Lebensgefühl. Neben einer ge­
sunden Ernährung und bewussten Bewegung gehören dazu vor allem 
mentale Entspannung und Stressabbau. Am besten gelingt dies durch 
regelmäßige Ruhepausen im hektischen Alltag. Neben dem Besuch 
eines öffentlichen Spa wird der Aufenthalt im privaten Wellnessbe­
reich zuhause immer beliebter. Bei der Gestaltung dieser Orte rücken 
hochwertige, naturbelassene Baustoffe wie Naturstein immer stärker 
in den Vordergrund. Marmor, Kalkstein, Granit und andere hochwer­
tige Natursteine eignen sich perfekt für einen gesundheitsbewussten 
Lebensstil. Sie sind frei von chemischen Zusätzen und werden vom 
Steinmetz nur durch mechanische Bearbeitung geformt. Der Gestal­
tung sind dabei kaum Grenzen gesetzt. Dank einer fundierten Aus­
bildung und moderner Maschinen verwirklichen Steinmetze auch 
ausgefallene Gestaltungswünsche fachmännisch und in höchster 
Qualität. 

Urlaub für 

die Seele

Mediterranes Badevergnügen: Boden, Wand und Waschtisch aus beigem Kalk-
stein verbreiten eine harmonische Stimmung im privaten Wellnessbereich.
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Herrenberchtheimer Str. 4 - 6 • 97258 Gollhofen
Tel. 09339 98999-25 • Fax 09339 98999-20 • info@sns-natursteine.de

Stein spricht 
alle Sinne an

Naturstein wird vom Steinmetz in jedem beliebigen Format verar­
beitet. Bei der Gestaltung von überdachten Schwimmbädern oder 
offenen Pools im Freien gehört hochwertiger Naturstein zu den 
Klassikern. Beckenumrandungen, Duschen und Ruhezonen werden 
vom Steinmetz individuell nach Kundenwünschen geplant und aus­
geführt. Private Oasen der körperlichen und geistigen Entspannung 
lassen sich aber auch auf kleinstem Raum realisieren: Als steinerne 
Ofenbank, als Verkleidung einer Whirlwanne, als Sitzbank einer 
Dampfdusche oder als Boden einer Kellersauna.
Zusätzlich zur farblichen Vielfalt fasziniert Naturstein durch seine 
sinnlichen Oberflächen. Glänzend poliert oder seidenmatt geschlif­
fen - für jeden Wohn- und Lebensstil bietet der Steinmetz-Fachbetrieb 
die geeignete Oberflächenbearbeitung. Für den Landhausstil eignen 
sich Kalksteine in Rot und Brauntönen. Beliebt ist hier vor allem das 
antike Oberflächen-Finish. Der mit Diamantbürsten sanft aufgeraute 
Kalkstein strahlt Wärme und Behaglichkeit aus und wird gerne mit 
anderen Naturmaterialien wie Holz kombiniert. Dunkelgrauer, spal­
trauer Schiefer und leuchtendes Glasmosaik hingegen bilden einen 
feurig-sinnlichen Kontrast. Fein geschliffener beiger Kalkstein und 
polierter weißer Marmor sind erste Wahl für die entspannt-lässige 
Optik der Wellness-Oase in einer Stadtwohnung. Granit und Quarzit 
empfehlen sich generell für alle beanspruchten Flächen in Nassbe­
reichen. 

Ökologisch bauen 
mit Stein

„Der Steinmetzmeister vor Ort schöpft bei allen Objekten aus einer 
großen Vielzahl an Farben und Mustern. Dank seiner Erfahrung fin­
det er für jeden Geschmack und jedes Projekt den optisch und tech­
nisch passenden Stein“, erklärt Gustav Treulieb, Bundesinnungsmei­
ster im Bundesverband Deutscher Steinmetze.
Der Steinmetz-Fachbetrieb verarbeitet hunderte Sorten von Natur­
stein. Besonders geeignet sind Natursteine, die in Europa gewonnen 
werden. Diese Steine sind aufgrund ihrer langen Tradition erprobt 
und durch ihre kurzen Transportwege ökologisch. Die Kombination 
von Stein mit anderen Materialien wie Holz, Glas, Keramik und Me­
tall vergrößert die Gestaltungsfreiheit bei allen Projekten in privaten 
und öffentlichen Wellnessbereichen.

Bilder: BIV Steinmetze/Richard Watzke
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Landesbund für Vogelschutz in Bayern

Ortsgruppe Uffenheim und 
Umgebung
Die Ortsgruppe Uffen-
heim und Umgebung trifft 
sich jeden Freitag in ihrem 
Vereinsheim im Ansbacher 
Torturm. Eingang über das 
hölzerne Hoftor, von der 
Innenstadt kommend rechts 
vom Torturm, dann Treppen-
aufgang links hoch.
Der Vorstand der LBV-Orts-
gruppe Uffenheim und Umge-
bung besteht aus: Vorsitzen-
der Heinrich Beigel/Reusch, 
Stellvertreter Ernst Gebert/
Uffenheim, Kassier Hermann 
Sachs/Uffenheim und Schrift-
führer Richard Ittner/Wei-
genheim. Offizieller Fleder-
mausberater im Landkreis 
ist unser Vorstandsmitglied 
Matthias Weiß aus Marktber-
gel. Tote und verletzte Tiere, 
aber auch Wochenstuben 
und Winterquartiere können 
bei ihm gemeldet werden, 
Tel.: 09843 936532.
Die Kreisgruppe trifft sich 
in der Regel am ersten 

Donnerstag im Monat im 
Gasthaus „Zur Krone“ in 
Kaubenheim direkt an der 
Durchfahrtsstraße.
Die programmmäßigen Ver-
anstaltungen sind in den 
Halbjahresprogrammen der 
Kreisgruppe enthalten, die 
auf Wunsch über den E-Mail-
Verteiler verschickt werden 
können (Heinrich Beigel, Tel.: 
95550 oder Herbert Klein, 
Tel. 2483).
Eine Auswahl ist auch im 
LBV-Terminkalender unter 
www.lbv.de/aktiv-werden/ter-
mine oder bei BayerntourNa-
tur zu finden: www.rce-event.
de/partner/bayerntournatur.
Haus- und Straßensamm-
lung vom 8. bis 14. Mai: Die 
Spenden aus der Sammelwo-
che sind freie Gelder, die sat-
zungsgemäß dort eingesetzt 
werden, wo es am dringends-
ten ist, z. B. bei der Land-
schaftspflege. 40 Prozent des 
Sammelergebnisses kommen 
der Kreisgruppe zugute.
Stunde der Gartenvögel 
PLUS vom 12. bis 14. Mai

Weinfahrt Steigerwaldklub,	  
ZV Uffenheim

Samstag, 4. März:
Weinfahrt nach Ippesheim 
(Weinstube Alt)
Treffpunkt / Abfahrt: 18:30 
Uhr mit Fahrgemeinschaften 
an der ehemaligen Post

Brotzeit: nach Speisekarte 
(Für die Fahrer gibt es ein 
Freigetränk!)
Gäste sind immer gerne will-
kommen.
Ende: offen

Landschaftspflegeverband Mittelfranken e. V.
Auch in diesem Jahr finden die 
Frankenhöhe-Lamm Aktions-
wochen vom 24. März bis 23. 
April 2017 statt. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie beim

Landschaftspflegeverband 
Mittelfranken e.V.
Tel. 0981 4653-3530
http://www.lpv-mfr.de
http://www.frankenhoehelamm.de

Würzburger Straße 27  •  97215 Uffenheim
Telefon (0 98 42) 80 35  •  Telefax (0 98 42) 72 29

www.volkswagen-schuermann.de

Volkswagen

0,99% 

Pellets- und Scheitholzheizungen / PV-Eigenbedarf

-Speicher

Jetzt blätterbar auf Ihrem 
PC, Laptop, Tablet oder 
Smartphone.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2176

Jetzt als ePaper lesen

Mitteilungsblatt Uffenheim

Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!``

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für Sie 
das passende Produkt dabei!

bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Briefpapier, Briefumschläge, 
Stempel, Blöcke, Kalender, SD-Sätze, 
Plakate, Poster, Leinwände, Schülerzei-
tungen, Hochzeitszeitungen, Vereinshefte, 
Grußkarten, u.v.m.

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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(akz-d) Immer mehr Menschen vertrauen auf die 
Vorbeugung und Behandlung mit natürlichen Pro-
dukten. Das Institut für Demoskopie (Allensbach) 
hat herausgefunden, dass 70 Prozent der deut-
schen Bevölkerung auf Naturmedizin zurückgreift. 
Das Einsatzgebiet der Naturheilkunde ist haupt-
sächlich begleitend bei z.B. Erkältungskrankheiten, 
Kopf-, Rücken-, Gelenk- und Muskelschmerzen, zur 
Gewichtsreduktion und sogar bei Krampfadern. 
Bei pfl egender Kosmetik, die Falten vermindert, Bei pfl egender Kosmetik, die Falten vermindert, 
Haut- und Haarprobleme bekämpft, werden na-Haut- und Haarprobleme bekämpft, werden na-
türliche und hochwertige Inhaltsstoffe bevorzugt. türliche und hochwertige Inhaltsstoffe bevorzugt. 
So fi nden Patienten mit z. B. Schuppenfl echte wirk-So fi nden Patienten mit z. B. Schuppenfl echte wirk-
same Unterstützung.same Unterstützung.

Trockene, schuppende 
Haut richtig behandeln
Trockene, schuppende 
Haut richtig behandeln
Trockene, schuppende 

Der „Mönch Balsam“ (in Apotheken erhältlich, 
PZN 04476461) hat seinen Ursprung in der alten 
Klostermedizin. Er enthält das zinkhaltige Harz des 
Pistazienbaums. Die in dem Balsam vorhande-
ne Wirkstoffmischung aus Stiefmütterchenkraut, 
Panthenol und Urea beeinfl usst den Aufbau der 
zellulären Fettschicht sowie den Feuchtigkeitsge-
halt der behandelten Hautbereiche. Ganz beson-
ders die strapazierte, trockene und schuppende 
Haut wird weicher, Juckreiz vermindert sich. Auch 
Fältchen am Mund und an den äußeren Augen-
winkeln können reduziert werden, die natürliche 
Regeneration der Haut wird unterstützt.

Bio-Mundwasser 
mit Pfl anzenextrakten
Mundpfl ege-Produkte aus einer hochwertigen 

Kombination antibakteriell und entzündungs-
hemmend wirkender Pfl anzenextrakte wie das 
Bio-Mundwasser Naturadol (in Apotheken er-
hältlich, PZN 09427987) beugen Entzündungen, 
Zahnfl eischbluten, Parodontose und Mundgeruch 
vor und sorgen für einen langanhaltend frischen 
Atem. Außerdem unterstützt es die Straffung und 
Festigung des Zahnfl eisches und schützt die emp-
fi ndliche Mundschleimhaut.

Pfl ege aus der Natur

Fit und gesund 
ins Frühjahr

Fo
to

: H
a

n
sa

p
h

a
rm

 M
e

d
ia

/a
kz

-d

Schafgarbe: 
Zur Förderung der 

Wundheilung

Ringelblume: 
Wirkt gegen Entzündungen, ist anti-

septisch und durchblutungsfördernd

Kamille: 
Hilft bei Entzündungen im Mund 

und in der Rachenhöhle

Salbei:
Enthält einen hohen Anteil an ätherischen 

Ölen und Gerbstoffen (antimikrobielle und 
entzündungshemmende Wirkung)

P1


